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METHODISCHE ElllPlTERtrNGE!I 

1 ._ All<remei~ 

~usführliche Erf!ebni:!l~B iJber ciie au-f'rrrund nes Gesetzes 
über die Statieti~ der Seeschiffshrt vom 26. 7. 1go7 
(BGBl. II, s. 739) durchfeführte Erhebunn werden )ahrlic" 
in dieser Verbtfentlichun.gc:ireil'le her-Rm:ip-ep;eben. 

Die,vorliep:ende monatliche Verötfentlic'run,("' fiber ~ie '1ee­
schiffahrt· beschrän<t eich ~uf ren NRchweis der wtchtiP­
sten Era-ebniese U.ber d'8n Schiffe- und (füterv 0 rkehr Hber 
See in deh 1:uatenhäfen des llundes~ebietes, über den Ver­
kehr ~uf dem ~ord-Oeteee-Yanal sowie über ren ~est•nd en 
Handelsschiffen. ~achri~htlich wird auch der 1m Rahmen 
der Binnenechiffaljrtestatietik erfaßte Seeverkehr aer 
Binnenhä!eh mit Häfen außerhalb des Bundesgebiet.es ni,ch-
~ewif'sen. ! ' 

' 1 
2. Abgre;g_ZJ!!l!t._~~-_§_ee_sc~i![aj)tl 

Ale Küsten h~ä f 8 n ~elten alle seewarte der Bin­
nen.R'renr:e d'er S$e8cbiffi=-hrt - P'ele1?enen Häfen, Lösch- und 
Ladeplätze. Die !innenvrenze der Seeachiffshrt verlauft 
oberhalb cer Hauptschnittpunkte des See- und Binnenver­
kehrs, d.h. oberhalb von Lüheck, Hamhur~, Bremen und Ha­
ren und fällt aut dem ~hein mit d6r deutsch-niederländi­
schen GrenH bei E!llmerich zusammen. 

Alle Fahrten, di• seewärts dieser Grenze in Küstenhafen 
dee Bundee~ebietes, be~innen 9der enden, ~alten - soweit 
dabei die ~renze der Seefahrt überschritten wird - al• 
See v e.r k eh t. Die Grenzen ~er Seef~hrt sind in 
der .dritten Jlurcijführun~everoranun~ zum Wla~genrechte­
veeetz vom 3.8.19S1 (Br.~l. II, s. 155) festpele~t worden. 

Tler Verkehr zwie~men Binnenhäfen und Küstenhäfen des Bun­
dee~ebietee sowie zwischen Binnenhäfen des Bundes~ebietes 
und- Häfen außerh~lb des Bundes~ebietes, bei dem die See­
~renzen überschritten werden, gilt als B 1 n n e n - ' 
Seeverkehr. Von diesem Ver~ehr wird ein Teil 
- der Verkahr zwischen Binnen- und KUstenhäfen des Bun­
de&.,ebieteo - sowoltl in der SeeschiffAhrteotatistik als 
auch in der Binnenschiffahrtsotatistik - also noppelt -
er1aSt. Der Binnen-Seeverkehr zwischen Binnenhäfen und 
Hllten außerhalb des Bundeagebietee sowie der unbedeutende 
Binnen-Seeverkehr der B1nnenhä!'en untereinander werden 
demgegertüber nur in der Binnenechiffahrtsetatietik ange­
,scbrieben. 

3. Han~elsschiffe 

Hl!llldeleschiffe sind dem Erwerb durch Seefahrt dienende 
Schiffe mit festem Deck und einem Raumgehalt von minde­
stens 10 BRT. liacherei-, Ba"ear-, Montage-,und 'Bergurigs­
fahrzeuge gelten nicht o:ls Handelaechi:t:te. 

4. llit oder ohne Ladung fahrende Schiffe 

Den internationalen Gepflogenheiten entsprechend gelten 
ale Schiffe mit Ladung solche, die im Berichte­
hafen nach dem Einlaufen Güter p.elöscht oder Passaeiere 
ausgeschifft oder vor dem Auslaufen Güter ~eladen oder 
Passagiere ein111eechifft hRben. Schiffe o h n e L a -
dun g sind solche, die im Anechreibehafen entweder 
leer oder mit Ballast angekommen bzw. abgegangen sind, 
sowie eolche Schiffe, die Zwar beladen ein- oder aus~e­
lau!en sind, ohne aber Güter ~elöscht bzw. ~elarlen oder 
Paesa~iere aus- bzw. ein~eechif!t zu haben. 

5. Zwiechen~rkehr 

In den Küstenhäfen der Bundesre,Puhlik Deutechl811d werden 
alle Schiffsanldln!te und -abgänge über See gezijhlt. Die 
Angaben Uber den Verkehr mit Häfen a118erhalb der Bundee­
republ~k Deutschland, die steh aus der Addition der Zah­
len üqer den Schiffsverkehr der Häfen er~eben, enthalten 
Doppelzählungen, wenn die Schiffe auf ihren Reisen von 
und nach Häfen außerhalb des Bundeseebietes mPhrere Häfen 
des Bundesp-e'hietes anP"ela11fen haben. Um diese DonpeJ zäh­
lun~en ausschalten zu können. wird bei Schiffereisen mit 
Hä!'en außerhalb der Bundest'epuhlik Deutsrhlana der erste 
Ankunftshafen und letzte Abganl'ehafen des Bunoeegebietee 
ermittelt. Auf diese Weiee ist es möglich, den Verkehr 
zwischen den H(iifen des Bundeseebietes bei einer eolchen 
Schi!!ereise, den soeenannten -Zwiechenverkehr, zu elimi­
nieren. 

6. Pl,;!,[~ 

Fiir de~ N~chweis des 0chiffs- und Güterverkehrs nach 
~laugen ist mRBPebend, in welchem La~d die Schiffe im 
Zej tn,mkt der ."nechreihun~ registriert sind. 

7. ~i~~_t_zart 

~nter Linien fahrt ist der Verkehr von Henoels­
qchiffen n~ch einem festen FahrplPn Ruf einer ~est~elegten 
Route zu verstehen. ~ur Linien!R.hrt zä.hl t i::iuch der Fähr­
vel"kehr. 
Als T r " m n - bzw. T a n k e r f " h r t gilt der nicht 
an besti~mte Linien P-ehundene Verkehr. 7.ur Tankerfahrt 
zRhlt die BefördPrun~ von !lüssiPen, unverpackten Gütern 
in Tanks9hif!en. -

8. !er~hr!!!be_z.!~P~ 

Dem regionalen Nachweis der Seeschiffahrtsstatietik liegt 
das Ver z eich nie de~ Verkehrs b e 

1 r k e u n d H ä f e n, Ausl'abe 1969, zugrunde. Fol­
genne Hauptverkehrsbeziehun~en werden unterschiede~: 

Verkehr_innerhalb_des_Bundeeeebietes 

Verkehr 
zwischen 
Tabellen 

b, c, f 
auch beim 

Verkehr der Küstenhäfen untereinander und der 
zwiochen Küsten- und Binnenhäfen.Die im Verkehr 
Küstenhäfen heförderte Gütermenge iot in den 
1 a, 8 und 9 nur einmal, in den Übersichten 1 
und 4 bis~ indessen sowohl beim Empfang als 
Versand ~ezählt. 

Verkehr __ der _Küstenhäfen _mit __ Hllfen_der Deutschen __ Demo­
kratischen_ReEublik_und_Berl1n_10st2 

Grenzüberschreitender_Verkehr 

Verkehr der Küstenhäfen mit Häfen außerhalb des Bundes­
gebietes sowie außerhalb der Deutochen Demokratieehen 
Republik und Berlin (Ost). 

Die nachp,ewieeenen Ländergruppen eetzen eich wie folgt 
zusammen: 

' EuroEäieche_Gemeinscbaften =_EG: 

Bel~ien, Frankreich, Italien, Luxemburg, Niederlande, 
(Bundesrepublik Deutschll!llld) 

~uroEäische_Freihandele-Assoziation =_EFTA: 

Dänemark, Großbritannien und Nordirland, Isllllld, 
Norwegen, Österreich, Portu~al, Schweden, Schweiz 

Oetblockländer_in EuroEa: 

Albanien, Bulgarien, Polen, Rumllnien, SQWjetunion 
(ohne Hä!'en in Asien), Tschechoslowakei, Oß!arn 

Ostblockländer in Asten: 

China (Volksrepublik), Mongolei, Nord-Korea, Nord­
Vietnam, Sowjetunion (nur Häfen in Asien) 

9. Gütersystematik 

Der Nachweis der Güter erfolgt nach dem • G Ute r -
v r • e i c h n i s f ü r d 1 e V e r k e h r e 
s tat ist i k, Aus~ahe 1969 •. Die Angaben für die Gü­
terabteilung 9 werden ~etrennt dargestellt als "Andere 
Halb- und Ferti!'erzeugnieee • und "Besondere Transportgü­
ter". 

10. !!!!!_eeep._g11_1L_Sack-/Stü~ 

Alle ve~nackten Güter werden dem Sack-/8tückP,Ut zugerech­
net. Von den unverpackten Gittern - in der Hauptsache Mae­
senP.UtP~ - ist ner Teil,der eine autwendi~e Umechlaeetech­
ni~ erfordert, ebe~fRlls dem Sack-/Stückgut zu~eordnet 
worden. 

!rw=-i""c_,,h_t_ic-~-e-r-H,-,i_n_w_e..,i!i.J-•~! 

Ab Janu~ 1972 werden die Ei~envewichte der im Seeverkehr über- Zahlen" nach~ewiesen. Die in diesem Bericht aufgeführten ·ver-
~eeetzten Reise- und Tranenortfalirzeuge sowie der belanenen un~ ~leichszahlen für das Vorjahr sind ebenfalls um die genannten 
unbeladenen Container, 'TrRiler und Laah-Leichter nicht mehr in Eii;z;engew1.chte bereinigt worden. 
die Erp:ebnieee einbezo~eri: sie „erden nur noch ;;ils "Ausserdem-

kein Nac~wei~ Torbanden 

x = Nach~e1s tet nichT eirnvoll bzw. Fragestellung trifft 
nicht zu. 

ntchts vorh~den 

0 • mehr Als ntchte, aher wenicer als die Hälfte der kleinsten 
Zinheit. d1e in der Tabelle zur D•l'etellun" vebracht wer­
~en kRnn. 

Ahki.1r7.U~~ 

V Vers.i:tnd 

E Empf•n" 
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Seeschiffahrt im September 1972 

Uber die Küstenhäfen der Bundesrepublik Deutschland 
wurden im Verkehr über See im September 1972 ins­
gesamt 10,6 Mill. t Güter befördert; das sind 0,1 
Mill. t oder 0,9 % mehr als im Vormonat und 0,6 
Mill. t oder 6,2 % mehr als im gleichen Zeitab­
schnitt des Vorjahres. 

Der Verkehrsanstieg gegenüber September 1971 ist 
hauptsächlich auf verstärkte Ankünfte von Gütern 
aus europäischen Häfen zurückzuführen(+ 0,7 Mill.t 
oder 20 %). Relativ kräftig erhöhten sich die Zu­
fuhren im Verkehr mit Häfen der Ostgebiete des 
Deutschen Reiches (+ 0,2 Mill. t oder 201 %) und 
Europäischen Gemeinschaften (+ O, 2 Mill. t oder 
15 %). Weitere Transportgewinne wurden vorwiegend 
im Verkehr mit Häfen der EFTA-Länder und europä­
ischen· Ostblockländer erzielt (je·+ 0,1 Mill. t 
oder 5,0 bzw. 11 %). Die Gütereingänge im Verkehr 
mit aussereuropäischen Häfen, die um 0,3 Mill.t 
oder 7,3 % geringer waren als im September 1971, 
entwickelten sich dagegen recht unterschiedlich. 
Während die Anlandungen von Gütern aus afrikani­
schen Häfen um 0,2 Mill. t oder 13 % zunahmen, 
sanken diese aus amerikanischen und asiatischen 
Häfen um je 0,3 Mill. t oder 16 bzw. 24 %. Beim 
Versand von Gütern beliefen sich die Zuwachsraten 
im Verkehr mit europäischen Häfen auf 0,2 Mill. t 
oder 19 % und mit aussereuropäischen Häfen auf 0,1 
Mill. t oder 11 %. 
In den Küstenhäfen vermehrt gelöscht wurden vor 
allem Eisenerze unµ rohes Erdöl (je+ 0,2 Mill. t), 
sowie Kraftstoffe und Heizöle (+ 0,1 Mill. t). Ab­
genommen haben dagegen vornehmlich die Eingänge von 
Getreide (- 0,1 Mill. t). Bei den Verladungen von 
Gütern standen im wesentlichen verstärkten Trans­
porten von chemischen Grundstoffen(+ 0,1 Mill. t), 
Stahlblech und Bandstahl, Düngemi tt·eln sowie Stab­
und Formstahl (je rd. + 40 000 t) geringere Trans­
porte von Kraftstoffen und Heizölen (- 29 000 t) 
sowie von Fahrzeugen (- 19 000 t) gegenüber. 

Hamburg und die Bremischen Häfen konnten im Be­
richtsmonat einen um je 0,3 Mill. t größeren Um­
schlag erzielen als im September 1971. Es folgten 
hauptsächlich die Häfen Brake und Lübeck mit einer 
Zuwachsrate von je 0,1 Mill. t. Vermindert haben 
sich dagegen die Ein- und Ausladungen in den Häfen 
Puttgarden und Wilhelmshaven (um je - 0,1 Mill. t). 

Von der Zunahme im Empfang.von Gütern entfielen auf 
die Tankschiffahrt 0,2 Mill. t und auf die Tramp­
schiffahrt 0,1 Mill. t. Der Verkehrsgewinn beim 
Versand von Gütern verteilte sich auf die Tramp­
schiffahrt mit 0,2 Mill.t und auf die Linienschiff­
fahrt mit 0,1 Mill. t. 

Von Januar bis September 1972 wurden im Seeverkehr 
der Küstenhäfen des Bundesgebietes insgesamt 93,9 
Mill. t Güter befördert. Im gleichen Zeitabschnitt 
des Jahres 1971 waren es 94,4 Mill. t. Während im 
Güterverkehr mit Häfen außerhalb des Bundesgebietes 
der Empfang um 1 1 1 Mill. t oder 1,5 % zurückging, 
stieg der Versand um 0,7 Mill. t oder 4,5 %. Der 
Verkehr zwischen Häfen des Bundesgebietes nahm um 
23 000 t zu(+ 0,9 %). 
Auf dem Nord-Ostsee-Kanal Wl,\rden im September 1972 
von 5 579 Handelsschiffen mit zusammen 3,5 Mill. 
NRT rd. 4,4 Mill. t Güter befördert. Im gleichen 
Monat des Vorjahres waren es 5 765 Handelsschiffe 
mit 3,2 Mill. NRT, die 4,1 Mill. t Güter geladen 
hatten. 

Von Januar bis September 1972 haben insgesamt 
47 375 Handelsschiffe mit 30,4 Mill. NRT den Nord­
ostsee-Kanal befahren. Gegenüber dem gleichen Zeit­
raum von 1971 ist die Zahl der Handelsschiffe um 
3 382 Einheiten (- 6,7 %) und die Tonnage um 0,3 
Mill. NRT (- 1,0 %) zurückgegangen. Die beförderte 
Gütermenge erreichte aber mit 38,3 Mill. t wieder 
das vorjährige Ergebnis (38,2 Mill. t). In Richtung 
West-Ost wurden 0,4 Mill. t Güter mehr(+ 2,7 %), 
in Richtung Ost-West aber 0,4 Mill. t Güter weniger 
(- 1,8 %) transportiert. 
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1. f~SAMTUEBERSIC~TEN 

Al GUETERVERKEHR UEBER SEE NACH VERKEHRSBEZIEHUNGEN ., 
----·------ --

1""""' 
-·--·---

JANUAR BIS 
SEPTEMBER AUGUST 

zu-
VERKEHRSBEZIEHUNG l'l71' 1972 1972 1c;71 1972 

TONNEN 
- -------- -·--- --·-- -------------- -·-- ·--- --- ·-----------------

VERKEHR INNERHALB DE~ &UNDESGEBIETES•ll 292 234 3<>9 496 25't 243 2 602 853 2 625 862 
' 

ENPF #IG, AUS HAEFEN AUSSERHALB D. BUNDESGEB. 7 945 017 8 184 818 e 328 951 76 09'l 3't8 74 950 855 

EUROPAEISCHE HAEFEN, 3 538 599 3 977 513 lt 243 327 30 925 636 33 't06 367 2 
DAVON HAEFEN IN 

DDR UND 8ERL'IN IOSTI 168 2 495 2 313 211 611 13 416 
OSTGEBlETEN DES, DEUTSCHEN REICHES 75 996 125 083 228 979 ''t7'l 745 1 141 936 
EUROPA EI SCHEN GEMEINSCHAFTEN l 020 980 '>20 203 l 172 113 10 633 767 11 199 754 
EFTA-LAENDERN l 600 700 496 794 l 680 327 12 777 3'tl 12 796 630 
EUROPAEISCHEN OSTBLOCKLAENDERN 569 903 633 389 632 276 lt 516 737 4 7'l4 611 
UEBRIGEM EUROPA 270 852 299 549 527 319 2 489 't35 3 460 020 

AUSSEREUROPAEISCHE HAEFEN 4 406 418 4 207 305 " 085 62't 45 173 712 41 5't't 't88 3 
DARUNTER HAEFEN IN 

AFRIKA l 277 372 l 440 911 l 4't7 211 1" 31'.'0 988 13 535 275 
ANER IKA l 698 631 l 429 'l71 l 't25 359 15 9% 807, 15 453 900 
AS,IEN l 22'l 778 l 236 905 930 11{,0 12 704 614 10 135 389 2 

DAR. ASIIITISCH~ OSTBLOCKLAENOER 17 622 25 255 17 810 136 812 211 102 
AUSTRALIEN 200 637 99 518 282 l'lt, 2 171 303 . 2 419 924 

1 
VERS ANO NACH HAE FEN AUSSEP HALB D. BUNDESGEBo 1 739 859 918 469 2 013 982 15 5't't 531 16 242 800 

EUROPAEISCHE.H-EFEN' 004 078 218 53't 198 597 8 6'l3 987 9 819 165 
DAVON HAEFEN IN 

DDR UNO BERLIN IOSTI 6 132 23 503 22 827 52 222 154 800 
OSTGEBIETEN DES DEUTSCHEN REICHES 27 2.r,7 37 426 47 964 258 310 35't 515 
EUROPAEISCHEN GEMEINSCHAFTEN 117 o.r,e 203 895 156 't06 1 152 570 1 30't 309 
EFTA-LAENDERN 6114 383 699 095 741 629 5 {,56 164 5 866 7"3 
EUROPAEISCHEN OSTBLOCKLAENOERN 30 917 58 329 59 593 347 3't5 50't 775 
UEBR IGEM EUROPA 138 351 196 Z86 170 178 227 376 63't 023' 

AUSSEREUROPAEISCHE HAEFEN 735 781 699 935 815 385 6 850 54't 6 423 635 
DARUNTER HAEFEN IN' 

AFRIKA 148 'tOO 120 lt98 133 996 1 341 977 1 i41t 714 
AMEllIKA 384 456 386 808 409 175 3 527 001 3 315 109 
ASIEN 174 3't8 175 1711 2't5 252 1 768 '!75 l 67" 737 

OARo ASUTIStHE OSTBLOCKLAENDER 14 'l08 lf> 411 40 176 181 9.r,9 171 288 
AUSTRALIEN 28 577 17 't51 26 962 212 5'll 189 075 

NICHT ERMITTELTE HAEFEN EMPFANG 9 008 6 955 6 372 86 578 39 513 
VERSAND 3 053 3 815 3 979 44 005 36 199 

GE SAMT VERKEHR 9 989 171 10 513 553 10 607 527 9't 377 315 93 1195 229 

AUSSERDEM EIGENGEWICijTE DER IM PERSONEN-
UND/ODER GUETERVERXEl!R EINGESETZTEN 

564 025 73:, 736 598 :,09 4 794 677 5 000 7:,1 REISE- UND TRANSPORTFAHRZEUGE 
CONTAINER,TRAil,ER,LASH-LEICHTER 56 027 108 :,44 99 876 514 :,59 762 464 

• • OHNE OEN SEEVERKEHR DER BINNENHAEFEN MIT HAEFEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES • 
11 EMPFANG AUS ALLEN HAEFEN DES BUNDESGEBIETES SOWIE VERSAND NACH BINNENHAEFEN DES BUNDESGEBIETES. 

BI GUETERUNSCHLAG IN AUSGEWAEII.TEN KUESTENHAEFEN 

JANUAR BIS 

HAFEN 

')STSEEHAEFEN 

LUEBECK 
PUTTGARDEN 
KIEL 
RENDSBURG 
FLENSBURG 
UEBRIGE OSTSEEHAEFEN 

NORDSEEHAEFEN 

RRUNSBUETTEL 
HAl'BURG 
CUXHAVEN 
8REM1SCHE HAEFEN 

BREMEN STADT 
BREMERHAVEN 

BRAKE 
NORDENHA"I 
WILHELMSHAVEN 
EMDEN 
UEBRIGE HAEFEN IN 

SCHLESW lG-HllLSTE IN 
NIEDERSACHSEN 

INSGFSAMT 

SEPTEMBER 

l'l71 

900 132 

't54 188 
234 465 
q" 496 
6'3 588 
44 015 

9 380 

9 333 331 

280 080 
3 570 155 

13 665 
1 613 172 
1 130 "32 

482 740 
222 553 
240 741 
!~7 8't3 
091 289 

AUGUST 

1972 

919 360 

t,76 614 
156 193 
101 358 

57 118 
52 732 
75 355 

9 974 600 

322 35" 
3 398 O'tO 

21 944 
1 951 0"1 
l 27'! 230 

671 811 
310 451 

, ? 33 7't2 
2 233 786 
1 027 'H7 

SEPTEMBER 

1972 

'!30 22'l 

512 067 
170 157 
131 925 
43 't36 
57 63" 
15 010 

9 905 177 

301 407 
3 1183 695 

23 "48 
1 891 623 
1 28<> 762 

601 861 
280 '!19 
245 339 

l 78<> 6't6 
i 071 932 

25C 6a2 20C 393 2't'l 824 
1 191 151 175 272 167 3't4 

1 l~ 233 463 10 893 <>60 10 835 406 

- 5 -

1971 

--~--··-
TONNEN 

7 335 96'1 

3 85t 436 
l 56'l 't68 

760 50CJ 
559 116 
416 77'l 
173 661 

89 275 555 

2 728 't09 
33 225 569 

180 't26 
16 687 035 
11 134 116 

5 552 919 
2 689 140 
2 639 986 

1 7 1~e se1t 
10 016 824 

l 673 138 
l 676 444 

1,972 

··--·---· 

7 56C 612 

" 050 606 
l 573 177 

861 476 
't57 805 
406 962 
210 5116 

118 650 1)05 

2 753 616 
33 3'l2 50't 

164 99't 
1 7 27't 922 
11 505 'l51 

5 768 '!71 
2 678 623 
2 786 342 

17 011 098 
<> ?-21 369 

1 651 455 
l 613 082 

9~ 611 52't '16 210 617 

,w-

SEPTEMBER 

l+I BZW. ABNAHME (-1 
JANUAR-SEPTEMBER 
1972 GEGEN 1971 

-, -- ---~-
0/0 

23 009+ 0,9+ 

148 't93- 1,5-

't80 731+ 0,0+ 

15 195- 53,1-
662 191+ 138,0+ 
565 987+ 5,3+ 

19 289+ 0,2+ 
277 87't+ 6,2+ 
970 585+ 39,0+ 

629 224- 8,0- ' 
765 713- 5,'t-
5't2 907- 3,4-
569 225- ' 20,2-

74 290+ 54,3+ 
248 t>21+ ll,5+ 

698 269+ 4,5+ 

125 1711+ 12 ,'l+ 

102 5711+ 196,'t+ 
96 205+ 37,2+ 

151 739+ 13,2+ 
210 579+ 3,7+ 
157 t,3Q+ 45,3+ 
40{, 6't7+ 33,1+ 

426 909- 6,2-

97 263- 7,3-
211 892- 6,0-

9't 238- 5,3-
10 660- 5,9-
23 516- 11,1-

47 065- 54,4-
7 1106- 17,7-

"82 08t.- 0,5-

206 054+ 4,:,+ 
248 075+ 48,2+ 

SEPTEMBER 

l+I BZW. ABNAHME 
JANUAR-SEPTEMBER 
1972 GEGEN 1971 

224 6't3+ 

19't 171)+ 
3 709+ 

100 967+ 
101 311-

9 817-
36 925+ 

625 550-

25 207+ 
166 935+ 

15 lt32-
587 1187+ 
371 R35+ 
216 052+ 

10 51 7-
146 356+ 
7't5 486-
6'l5 455-

21 683-
63 362-

400 907-

1 0/0 

3,1+ 

5,0+ 
0,2+ 

13,3+ 
18,1-
2,'t-

21,3+ 

0,7-

0,9+ 
0,5+ 
8,6-
3,5+ 
3,3+ 
3,9+ 
0,4-
5,5+ 
't,2-
7,0-

1,3-
3,8-

0,4-

C-l 



l. GESAIIITUEBERSICHTEN 

Cl EMPFANG UND VERSAND AUSGEWAEHLTER GUETER IN DEN KUESTENHAEFEN *I 

JANUAR BIS SEPTE MIi ER 
SEPTEMIIER AUGUST SEPTEMIIER 

lzu- l+l IIZW. AIINAHME 1-l 
GUETERART l'l71 1972 l'l72 1971 1972 JANUAR-SEPTEMIIER 

1972 GEGEN 1971 

TONNEN 1 0/0 

EMPFANG 

GETREIDE 1011 21t9 621 308 303 167 772 2 86C llt2 3 719 737 859 595+ 30,1+ 
FRUECHTE, GEMUESE 1031 102 561 95 lt80 108 lt06 1 168 008 1 125 027 lt2 981- 3,7-
HOLZ UND KORK 1051 227 286 218 501 208 888 1 111 59.r, 1 756 600 14 981t- O,'l-
FUTTERMITTEL 1171 191 460 208 "13 208 .r,.r,2 2 265° 658 2 259 378 6 280- 0,3-
OELSAATEN,FETTE 1181 200 088 152 .r,75 170 921 l 71tl Oltl 1 7.r,5 lt22 lt 381+ 0,3+ 
STEINKOHLE,-IIRIKETTS 1211 51tl 082 292 290 529 801 lt .r,59 533 3 527 95.r, 'l31 579- 20,9-
ROHES ERDOEL 1311 3 001 'l68 3 lt50 381 3 157 140 29 332 826 28 250 386 1 082 .r,.r,o- 3,7-
KRAFTSTOFFE,HEIZOELE 1321 833 821t 922 612 940"950 9 143 351 9 020 253 123 098- 1,.r,-
EISENERZE lltll 81t6 614 026 209 1 015 396 9 51tl 689 9 083 600 458 089- 4,8-
SAND,KIES,TON,AND.STEINE U.ERDEN 161,631 lt52 81t5 391 732 ""8 91t6 3 ltl2 296 3 ltOl 902 10 39.r,- 0,3-
FAHRZEUGE 1911 13 885 10 501t 13 322 111 264 115 162· 3 898+ 3,5+ 
UEBR !GE GUETER IRESTI l 564 779 l 501 318 l 615 175 12 903 426 13 563 358 659 932+ 5,1+ 

INSGESAMT 8 226 013 8 578 218 8 585 159 78 710 818 77 568 779 1 llt2 039- 1,5-

VERSAND 

FUTTERMITTEL 1171 39 052 44 195 51 502 371 437 367 156 4 281- 1,2-
KOKS 1231 99 137 134 903 124 264 77.r, 682 991" 806 21 T 12.r,+ 28,0+ 
KRAFTSTOFFE,HEI ZDa E (321 272 119 262 567 243 258 2 203 634 852 199 351 lt35- 16,0-
ROH EI SEN,-STAlt. 1511 14 242 17 555 15 190 205 058 112 487 92 571- 45,2-
STAII-U.FORMSTAHL 1531 71 405 115 105 107 227 700 322 666 111 34 211- 4,9-
STAHLIILECH,IIANDSTAHL 1541 145 532 144 209 1119 317 l 159 977 l 296 9.r,7 136 970+ 11,11+ 
DUENGEMITTEL 171,721 9.r, 0115 97 428 130 410 l 286 380 l 317 736 31 3,6+ 2,4+ 
CHEMISCHE GRUNDSTOFFE 11111 60 251 104 1111 118 002 630 281 831 09.r, 200 803+ 31,9+ 
FAHRZEUGE 1 911 136 634 92 726 117 5112 151t 4110 039 757 114 723- 9,9-
MASCHINEN,ELEKTROERZEUGNISSE 192,931 103 319 90 279 103 877 904 566 901t 680 lllt+ o,o+ 
UEBRIGE GUETER IIIESTI 971 674 1 242 5<14 l 049 6111 8 509 11119 9 261 875 751 986+ 8,8+ 

INSGESAMT 2 007 t,50 2 315 742 2 250 247 17 900 706 111 61tl 8311 71tl 132+ lt,1+ 

*) DIE IM SEEVERKEHR ZWISCHEN KUESTENHAEFEN DES BUNDESGEIIIETES IIEFOERDERTEN GUETER SIND SOWOHL IIEIM EMPFANG ALS AUCH IIEIM 
VERSAND GEZAEHLT. 

01 GUETEIIVERKEHR UEIIER SEE MIT HAEFEN AUSSERHALB DES IIUNDESGEBIETES NACH EINSATZARTEN *I 

JANUAR BIS SEPTEMBER 
SEPTEMIIER AUGUST SEPTEMBER 

EINSATZART zu- l+I IIZW. AIINAHME 1-1 - 1971 1972 1972 1971 1972 JANUAR-SEPTE MIi Eii 
1972 GEGEN 1971 

HAFEN 
TONNEN 1 0/0 

EMPFANG 

LINIENFAHRT 11 106 000 l 119 1711 130 825 9 517 81t6 9 945 003 lt27 157+ 4,5+ 
DARUNTER LUEIIECK 811 6911 83 43'l 97 177 753 758 1167 956 114 198+ 15,2+ 

PUTTGARDEN 129 989 69 035 116 771 806 669 795 1119 10 1150- 1,4-
HAMIIURG 554 407 605 33.r, 592 575 " 770 355 5 006 576 236 221+ 5,0+ 
IIIIEMISC:HE HAEFEN 320 2115 345 963 3311 1172 3 093 296 3 159 726 66 43o+ 2,1+ 

TRAMP FAHRT 3 033 553 2 727 216 3 167 431 211 909 763 211 162 3711 747 385- 2,6-
DARUNTER LUEIIECK 2011 6411 194 490 242 690 l 777 266 1 657 894 119 372- 6,7-

HAMIIUIIG 853 753 563 350 833 901t 7 702 877 8 047 1135 3,,,, 9511+ 4,5+ 
IIREMISCHE HAEFEN "93 725 573 307 5119 211 5 552 702 5 447 5"9 105 153- 1,9-
IIRAKE 136 500 216 032 192 1127 2 030 900 l 749 765 2111 US- 13,9-
NOIIOENHAM 169 753 172 49.r, 118 759 l 1123 378 l 587 975 235 403- 12,9-
EMDEN 639 655 599 943 682 676 6 159 771 6 012 777 146 994- 2,4-

TANKERFAHIIT 3 1114 472 4 345 379 " 037 067 37 7511 317 36 882 9117 875 330- 2,3-
OAIIUNTER IIIIUNSIIUETTEL 2111 334 265 699 252 636 2 201 465 2 253 791 52 326+ 2,4+ 

HAMIIUIIG 293 104 1 2119 7.r,o 439 577 12 954 4011 12 371 192 583 216- it,5-
IIIIEMISCHE HAEFEN 215 719 30'l lt31 2118 663 2 250 627 2 641 6911 391 071+ 17,lt_+ 
NORDENHAM 34 018 92 966 59 9115 t,311 152 618 9112 180 83o+ ltl,3+ 
WILHELMSHAVEN 1 777 036 2 169 037 1 73.r, 687 17 266 223 16 556 763 709 460- 4,1-
Ell>EN 205 t,31 122 0211 158 653 1 935 910 1 341 334 594 576- 30,7-

VERSAND 

LINIENFAHRT 11 957 llit2 989 ltl9 Olt3 644 II 704 041t II 539 0"1 165 003- 1,9-
DARUNTER PUTTGARDEN lOlt lt76 117 1411 83 386 762 799 777 3511 14 559+ 1,9+ 

HAMIIUIIG 433 9.r,5 39.r, 271 465 274 3 922 355 3 637 184 2115 171- 7,3-
BREMI SCHE HAEFEN 333 0611 407 4113 397 553 3 311 61t5 3 325 128 13 ltll3+ 0,4+ 

TRAMPFAHRT 574 070 699 6911 724 745 5 316 393 5 991 1162 675 lt69+ 12,7+ 
DARUNTER LUEIIECK 55 1136 59 363 60 377 t,29 100 492 975 63 875+ lit,9+ 

HAMIIURG 121 791 177 lt29 241t 356 ·l 397 21tl 1 61tlt 195 21t6 95.r,+ 17,7+ 
BREMI SCHE HAEFEN 1311 91t7 170 665 1117 161 1 lt65 908 1 701 924 236 016+ 16,1+ 
EMDEN l61t 622 173 363 141 7113 1 299 754 l 177 616 122 138-, 9,lt-

T ANKERFAHRT 211 000 233 167 249 572' l 5611 099 l 71t8 096 179 997+ 11,5+ 
·DARUNTER IIRUNSIIUETTEL 11 395 9 8111 13 271 120 1112 120 855 43+ o,o+ 

HAMIIUIIG 138 963 152 780 172 0117 1 147 322 230 352 113 03o+ 7,2+ 
IIREMISCHE HAEFEN 14 297 30 952 10 390 83 087 168 155 115 068+ 102,4+ 

*' OHNE DEN SEEVERKEHR DER IIINNENHAEFEN MIT HAEFEN AUSSERHALB DES IIUNDESGEBIETES. 
11 EINSCHLIESSLICH FAEHRVERKEHR MIT DEM AUS LA NO. 
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l. GESAIITUEBERSICHTEN 

EI CjUETERYERKEHR UEIIER SEE MIT HAEFEN AUSSEltHALe DES BUNDESGEBIETES IIACH FLAGGEN •I 

JANUAR IIIS SEPTEMIIER 
SEPTEMBER AUGUST SEPT!'MIIER 

--- . 1971 l __ ,zu- l+I BZN. AIINAHME 1-1 
FLAGGE 1971 1972 1972 1972 JANUAR-SEPTEMBER 

1972 GEGEN 1971 
---- ---·-· 

TONNEN 1 0/0 

EMPFANG 

DEUTSCHLAND 

BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND 891 551 1 7113 225 'l 812 199 17 453 733 16 236 743 l 216 990- .,,0-
DEUTSCHE DEMOICRATISCHE REPUBLIK 24 360 37 4-W. 39 499 316 918 237 7011 79 210- 25,0-

FREMDE FLAGGEN 6 038 114 6 371 102 6 4113 625 511 415 275 511 515 917 100 642+ 0,2+ 

BRGfEN 79 889 42 141 90 925 795 973 776 061 19 912- 2,5-
811,ASIL IEN 10 777 13 052 6 657 121 266 157 797 36 531+ 30,l+ 
DAENEMARK 399 680 128 358 257 562 3 247 907 2 303 67() 944 237- 29,1-
FINNLAND 145 899 91 682 218 414 1 569 037 l 484 476 84 561- 5,4-
FRANK!IEJCH 138 969 13,l 1,01 35 783 l 611 992 918 913 693 079- 43,0-
GRIECHENLAND 259 570 5;33 129, 566 680 3 305 131 5 225 958 l 920 827+ 511,1+ 
GROSSIIRIT ANNJEN, 876 668 l 393 551 7211 430 · II 044 484 8 1146 510 802 026+ 10,0+ 
INDIEN l 356 8 8611 120 160 172 406 52 246+, 43,5+ 
!TALJEN 143 785 2118 ·876 159 055 l 1187 't26 460 936 426 490- 22,6-
JAPAN 283 341 22 079 1211 911 l 70't 219 69't 815 1 009 404- 59,2-
L IBERU l 197 663 l 428 643 l 94't 156 11 103 297 13 980 971 2 877 674+ 25,9+ 
NIEOERLAltlDE 197 0511 102 443 210 324 2 504 563 1 975 219 529 344- 21,1-
NORWl;GEN l 006 .W.6 706 8-W. 639 627 9 760 091 7 326 006 2 434 01!5- 24,9-
PANAMA 182 570 204 4118 215 574 1 391 756 1 9911 7011 606 952+ 43,6+ 
POLEN 3't 473 126 603 208 1811 521 984 1 132 199 610 215+ 116,9+ 
SCHWEDEN 297 7111 300 420 192 033 2 9'i12 394 2 553 1102 4311 592- 14,7-
SOWJETUNION 405 202 379 519 518 445, 3 495 301 3 839 108 343 807+ 9,11+ 
SPANIEN 8 340 4 'il57 2 426 96 1119 176 620 79 1101+ 112,4+ 
VEREiNIGTE .STAATEN! 60 622 52 268 40 61111 7311 4117 451 11511 2116 629- 311,1-
VOLKSREPUIILIK CHINA 5 117,4 3 855 9 234 55 666 66 579 10 913+ 19,6+ 
UEBIIIGE FLAGGEN 302 131 407 723 310 513 3 347 322 2 973 305 374 017- 11,2-

INSGESAMT 7 954 025 8 191 773 1 335 323 76 115 926 74 990 368 1 195 5511- 1,6-

DARUNTER 

LAENDER DER EUROP. GEM. 2 „51 252 2 348 2116 2 301 2116 24 253 687 21 367 872 2 885 115- 11,9-
EFT A-l AENOER 2 588 545 2 557 601 1 139 921 24 110 585 21 210 421 2 970 164- 12,3-
OSTBLOCKLAENOER 

IN EUROPA 484 1143 566 431 781 251 4 529 764 5 452 363 922 599+ 20,4+ 
IN ASIEN 5 874 3 855 9 234 55 666 66 579 10 913+ 19,6+ 

VERSAND 

DEUTSCHLAND 

BUNDESREPUBLIK.DEUTSCHLAND 590 784 599 787 655 971 5 613 705 5 506 037 107 661- 1,9-
CEUTSCHE Dl;MOKRATISCHE REPUBLIK 17 107 21 544 40 206 192 433 211 045 18 612+ 9,7+ 

, FREMDE FLAGGEN l 135 021 l 300 953 1 321 784 9 712 398 lC 561 917 779 519+ 8,0+ 

BELGIEN 11 662 24 1!64 39 097 101! 161 174 601 66 "40+ 61,4+ 
IIUSJLJEN 16 718 12 911! 11 619 l!3 192 99 111 15 926+ 19,l+ 
DAENEMARK 129 51!4 147 252 130 579 'il61! 531! 1 065 907 97 369+ 10,1+ 
FINNLAND 36 351 60 724 46 216 359 974 315 570 25 596+ 7,1+ 
FRANKREICH 23 691 28 525 24 599 173 481! 191 1!73 11 31!5+ 10,6+ 
GR I ECHENL AltlD 45 563 51! 740 62 016 571! 1191 647 616 611 725+ 11,9+ 
GROSSIIRITANNJEN 220 951! 111 664 1711 200 1 473 909 1 304 291 169 618- 11,5-
INDIEN 3 924 1 200 4 317 61! 783 56,526 12 257- 17,1!-
ITALIEN 6 365 1 1119 13 639 42 637 61 596 11! 959+ "4,5+ 
JAPAN 14 3114 19 1123, 12 263 92 941 136 939 43 998+ 47,3+ 
L IBERJA 34 569 74 006 119 012 567 1145 687 296 119, 451+ 21,0+ 
NIEDERLANDE 76 205 114 766 97 666 1152 566 919 231 66 665+ 7,11+ 
NORWEGEN i26 331! 166 961 144 760 l 136 114 1 219 129 113 015+ 7,3+ 
PANAMA 35 095 24 935 26 772 106 090 164 427 51 337+ 55,0+ 
POLEN 21 541! 46 1124 52 649 208 402 3411 515 lloO 113+ 67,2+ 
SCHIIEDEN q9 627 69 373 91 402 767 lo64 740 1!31 26 633- l,5-
SONJ ET UNI Oll 51 291 54 131 82 4llo 597 1152 6't2 394 44 542+ 7,5+ 
SPANIEN l „02 ·3 671 5 571 47 390 130 067 1!2 677+ 174,5+ 
YEttEINIGTE STAATEN 34 512 44 1103 37 934 43'o 1110 367 124 67 056- 15,5-
VO.KSREPUBLIK C~INA II 581 l 019 49 013 17 041 31 972- 65,2-
UEIIRJGE FLAGGEN 145 234 156 003 139 900 l 06't 9611 l 201 825 136 1!57+ 12,9+ 

INSGESAMT 742 912 922 2114 2 017 961 15 5811 536 16 271! 999 690 463+ 4,4+ 

OARUNTER 

LAENDER DER EUROP. GEM. 708 707 769 131 830 972 6 790 557 6 1153 331! 62 71!1+ 0,9+ 
EFTA-LAENDER 601 497 589 596 570 604 4 4't4 3115 4 4911 242 53 1157+ 1,2+ 
OSTIILOCKLAEN&IER 

IN EUll'lPA 90 531 130 2't9 180 1!99 039 169 l 231 446 192 277+ 18,5+ 
IN ASIEN 8 581 ' l 019 49 013 17 041 31 972- 65,2-

., OHNE DEN SEEVERKEHR DER IIINNENHAEFEN MIT HAEFE~ AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES. 
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1. GESAMTUEBERSICHTEN 

FI GUETERUMSCHLAG IN AUSGEWAEHLTEN KUESTENHAEFEN NACH MASSEN- UNO SACK-/STUECKGUT 
.._ __ .... ... 

JANUAR BIS SEPTEMBER 
SEPTEMBER AUGUST SEPTEMBER 

1 
1 zu-

HAFEN (+I BZW. ABNAHME 1-1 -- 1971 1972 1972 1971 1972 JANUAR-SEPTEMBER 
l'IASSEN- UNO SACK-/STUECKGUT 1972 GEGEN 1971 

TONNEN 1 0/0 -
LUEBECK 454 188 476 614 512 067 3 856 436 4 050 606 194 170+ 5,0+ 

MASSENGUT 224 950 226, 247 273 169 l 905 553 l 985 591 80 038+ 4,2+ 
SACK-/ STUECKGUT 229 238 250 367 238 898 1 950 883 2 065 015 114 132+ 5,9+ 

KIEL 94 496 101 358 131 925 76C SOS 861 476 lCO 967+ 13,3+ 

MASSENGUT 64 650 63 349 86 913 520 441 548 175 27 734+ 5,3+ 
SACK-/STUECKGUT 29 846 311 009 45 012 24C 068 313 301 73 233+ 30,5+ 

FLENSBURG 44 015 52 732 57 631t ltl6 779 't06 962 9 an- 2,lt-

MASSENGUT 40 206 49 037 53 860 365 597 367 407 l 810+ 0,5+ 
SACK-/STUECKGUT 3 809 3 695 3 771t 51 1B2 39 555 11 627- 22,7-

IIRUNSIIUETTEL 2110 oao 322 354 301 407 2 728 409 2 753 616 25 207+ 0,9+ 

' 
MASSENGUT 273 715 311 189 301 lt07 2 690 5B9 2 6991 047 8 458+ 0,3+ 
SACK-/ S TUECKGUT 6 365 11 165 - 37 820 54 569 16 71t9+ 41t,3+ 

HAMIIUllG 3 570 155 3 398 OltO 3 883 695 33 225 569 33 392 504 166 935+ 0,5+ 

MASSENGUT 2 523 102 2 283 221 2 715 630 23 635 917 23 809 632 173 715+ 0,7+ 
SACK-/STUECKGUT 1 047 053 l 114 819 l 168 065 9 589 652 9 582 872 6 780- 0,1-

eREMISCHE HAEFEN l 613 172 l 9 51 041 1 891 623 16 687 035 17 274 922 587 887+ 3,5+ 

MASSENGUT 767 391 981 050 919 272 8 323 692 8 624 525 300 833+ 3,6+ 
SACK- /STUECKGUT 845 781 969 991 972 351 8 363 343 8 650 397 287 051t+ 3,4+ 

BRAKE 222 553 310 451 280 919 2 689 140 2 678 623 10 517- 0,4-

MASSENGUT 163 767 269 576 224 780 2 283 852 2 184 769 99 083- 4,3-
SACK-/STUECKGUT 58 786 40 875 56 139 405 288 493 854 88 5,66+ 21,9+ 

NORDENHAM 240 71tl 333 742 245 339 2 639 986 2 786 31t2 146 356+ 5,5+ 

MASSENGUT 235 014 312 837 238 541 2 567 ltlS 2 699 378 131 960+ s,1+ 
SACK-/STUECKGUT 5 727 20 905 6 798 72 568 · 86 964 14 396+ 19,8+ 

WILHELMSHAVEN ' l 857 843 2 233 786 1 789 M6 17 75! 584 17 013 098 745 486- 4,2-

MASSENGUT 1 854 813 2 230 309 l 785 385 17 735 636 16 990 229 745 lt07- 4,2-
SACK-/STUECKGUT 3 030 3 477 4 261 22 91t8 22 869 79- 0,4-

EMDEN l 093 289 l 027 577 l 071 932 10 016 824 9 321 369 695 455- 1,0-

MASSENGUT l 011 785 954 531t 1 015 650 9 30"1 981 8 718 312 586 669- 6,3-
SACK-/STUECKGUT 81 504 73 Olt3 56 282 711 843 603 057 108 786- 15,3-

PUTTGA~OEN 231t 465 156 183 170 157 1 56S 468 l 573 177 3 709+ 0,2+ 

MASSENGUT - - - - - - -
SACK-/S TUECKGUT 234 465 156 183 170 157 1 56S 468 1 573 177 3 709+ 0,2+ 

UE!IIIGE HAEFEN 528 lt66 530 082 499 062 4 262 785 4 o•n 922 161t 863- 3,9-

MASSENGUT 401 829 428 21t9 382 965 3 277 303 3 150 316 126 987- 3,9-
SACK-/STUECKGUT 126 637 101 833 116 097 985 lt82 947 606 37 1176- 3,9-

- 8 -
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I' 

1„ GBSJftUSBBRSICIIT.D 

~) SCBI:PfS- UD GUBDIIYBBDIIR J.UP .DIii •o~OS!SD-ßllJ.L 

JAIIU.All-SEP'l'fflBER 

SEP- SEP- ~(+)BZW.~.111111(-) 
GEGE~!~ DBR llAORIBISUBG TH'JBER AUGUST TfflBER 

J AlltJ.AR ... SEPTfflBER 
1971 1972 1972 1971 1972 

1972 GBGD 1971 
ABSOLU! 1 . " 

'. . . 
8CBI~~·-~BSAII! 

\ 

. 'zm DU. SOBIPPB 6 164 5 966 6 064 54 034. 51 160 . 2 874- 5,3-... 1 O()Q D!: 3 305 3 415 3 566 31 155 31 064 91- 0,3-
.. 

. l>AR(J,lltisR ~LSSCBIPPI 

.Z.ABL IJBll SOBlPPB 5 765 5 507 5 579 - 50 757 47 375 3 382- 6,7-. 
.1 000 IR! 1 

' 3 216 3 335 3 463 30 671 30 371 300- 1,0-
1 

GUETD.YBBDJm IlfSQ.BS.Allf ( 1 000 'l') 4'066 3 919 4 350 38 240 38' 263 · 23+ 0,1+ 
'· ./ 

, .R:IOB!OllG US!-OS~ . 1 582 1 652 1 919 15 778 16 199 421+ 2,7+ 
!-DS! - -.RICB!UlfG OB 2 484 2 267 2 431 22 462 22 064 398 1,8 

JI) BESHBD il SEESCHIFFEN *) 

~-SCB~PPE III! DBR ALS 50 Cim • 17 ,65 RBG.-'l'OBS-BRUftO-RJ.UIIGBBJ.L!) 

UlllUDUllGSAR! DEZDBIR 1971 AUGUST 1972 BmD'IB~ 1972 --
PilRZBU_GAR! .UZAIIL 1 .BR! UZABL· 1 BR! ilZABL 1 . BR! 

.HAlmELSSCBIPPB 1 ) 2 510 8 427 484 2 343 8 092 179 2 307 7 859 525 .. 

PABRGAS!-,~BRDl-,BilDIRSCBIPPB 208 178 ,11 220 150 898 221 150 981 
. DAR. III! UBIDDI1'RICmtJWGB• 8 127 028 ' 7 94 668 7 94 668 

fROCDllLJDUBGSSCBIPJ'E 2 1-06 6 269 24' 1 932 6 022 522 1 898 5.897 711 
D~. OBO~ )UBl> ERZ-/PBlr!'RACB'l'BE 2 104 848 2 104 848 2 104'848 

!AIIDCBIPl'J 196 1 979 924 191 1 918. 759 188 1 810 833 
Dil.~ 61 8 8:,6 10 781 

.. 
'65 65 10 781 

SBBPISCBIDD'ABRZIU'GB . 684 144 :,66 600 137 912 686 13'7 863 

SPO,ft'l'P.ABRZBU:GB 2,0 10 99, 
' 

249 11 475 252 11 548 

' 
UDERB lfrCRT EIGEffLICBE1' RAPDBLS-
· ZWECD1' DIBBENDB PABRZBUGE. ··21 

276 '" .723 276 056 727 276 467 

I1'SGESAII! 3) · 4 145 8 859 176 3 '999 8 517 622 3 172 8 285 403 

,, . 

. • , ; VORSTEBE'IIDI BESTANDS ZAHLEN SIND NICHT OHRB EINSCRRAElm11'G MIT PRUEHERE1' ANGABE1' VERGLEICHBAR, 
DA BU DER UIIS!ELLUNG DER SEESCRIFFSBES'l'ANDSSTA'l'IST.IK AU!' DIB E~RONISCRB DA'r!:1'VBRARBBITU1(GIB-
fHODISCRE AENJIERUBGE1' VORGENOIIIIEN WORDEN SIND. · . 
1) EINSCHLIESSLICR BUNKERBOO'l'E.-2) GROSS~AUIISCBIPPB,DIE SOWOHL TROCKENE ALS AUCH PLUESSIGE IIAS­
SEN,GUETER BEPOERDER1' JCOENNEN.- :,) OHNE PAHRZEUGE DER BUNDESMARINE. 

- q - . 



2o SCHIFFSVERKEHR UEBER SEE IN SEPTEMBER 1972 NACH HAFENGRUPPEN 

- EINSCHlo ZWISCHENYERKEHR -

SCHIFFE 

MIT LADUNG OHNE LADUNG 
JANUAR IIIS 

HAFEN DARUNTER AUS/NACH DARUNTER AUS/NACH JIIISGESAMT 
ZUSAIIIMEN HAEFEN AUSSERHALB ZUSAMMEN HAEFEN AUSSERHAt.8 SE'1ENBE11 1972 

DES BUNDESGEBIETES DES BUNDESGEBIETES 

ANZAHL l 1000 NRT ANZAHi. 11000 NRT ANZAHL l 1000 NIIT ANZAHL 1 1000 NIIT ANZAHL 11000 NIIT ANZAHL J 1000 NRT 

ANKUNFT 

OSTSEEHAEFEN 2 160 3 123 2 067 3 106 122 ,u 79 32 2 282 3 164 19 194 24 121 

LUEBECK 575 888 5~8 11113 87 35 69 29 61>2 923 5 867 7 836 
PUTT&ARDE~ 777 653 777 653 777 1 653 5 954 12 105 
KIEL 264 408 259 407 6 2 3 1 270 410 2 136 2 562 
IIENDSBURG 45 17 33 14 '+5 17 ft69 177 
FLENSBURG 87 21 37 l+ 6 1 3 0 93 22 1 552 l•1t 
UEIIHGE HAEFEN ltl2 136 403 135 23 3 4 1 lt35 139 3 916 l OH 

NDR OSEEHAEFEN 7 1165 11 459 2 631 7 087 145 2 216 604 490 9 010 10 675 7ft 133 90 154 

BIIUNSBUETTEL 32 219 21 2111 22 6 1ft 4 54 225 ft62 2 1'9 
HAMBURG 1 161 2 903 085 2 888 483 099 318 813 644 4 001 1ft 192 33 8'2 
CUXHAVEN 62 87 30 16 13 16 2 1ft 75 103 no l Olt5 
BIIENo HAEFEN 11 851 2 381 711 2 192 287 786 166 431 1 138 3 167 9 762 26 '561 

l!REMEN STADT 604 1 075 544 1 032 225 538 135 285 829 l 61" 7 576 15 18ft 
l!lltENEIIHAYEN 252 1 308 172 1 163 62 248 31 1"7 314 1 556 2 251 11 601 

BRAKE 64 156 53 15ft r 10 16 9 16 74 173 735 2 074 
NORDENHAM 35 139 24 114 25 18 17 16 60 157 592 1 159 
IULHElNSHAYEN 93 861t 85 863 93 964 760 7 418 
ENDEN 210 429 72 373 92 234 62 191 302 663 2 825 5 650 

UEllllo HAEFEN IN 

SCHL E SWo -HOL ST o 2 002 735 454 232 170 32 1 0 2 172 768 16 077 4 196 
NIEDERSACHSEN 3 350 544 91 35 43 8 15 4 3 393 552 27 916 lt 381 

INSGESAIH 10 025 11 582 " 6q8 10 193 1 267 2 257 683 1 522 11 zn 13 839 ===--== ::::---:::: 

JANUAII-SEPTo 1972 83 915 95 677 41 331 86 193 10 112 18 605 5 531 12 371 :::::,,..-=::. ;::::,,-c::::: 9ft 027 114 2112 

ABGANG 

OSTSEEHAEFEN 1 913 2 945 1 868 2 9lt0 356 118 316 163 2 269 3 134 19 751 24 05ft 

LUEIIECK 523 121 522 821 litl 102 127 17 664 923 5 199 7 853 
PUTTGAIIDEII 777 1 653 777 653 777 653 5 953 12 105 
KIEl 118 333 174 332 84 50 78 42 262 3113 2 061 2 497 
IIENDSIUIIG 3 0 35 14 12 1" 38 15 377 1ii, 
FLENSBURG 15 2 18 20 68 19 93 22 1 550 36ft 
UEllltlGE HAEFEN 417 137 395 13ft 11 2 11 2 435 139 3 911 1 079 

NORDSEEHAEFEN 7 572 6 363 2 lt04 5 015 461 4 358 831 3 710 9 033 10 721 73 905 H 647 

BRUNSIIUETTEL 31 9 lit 5 22 218 17 211 53 226 1t6lr, 2 132 
HAMBURG l 238 2 287 076 2 241 493 1 763 374 1 531 1 731 4 050 14 702 33 95ft 
CUXHAVEN 45 73 2 0 24 22 22 22 69 95 610 1 025 
1111 EMo HAEF EN 11 834 2 461 722 2 293 312 721 191 417 1 146 3 111 9 643 26 015 

BREMEN STADT 600 l 125 562 1 101 238 51t7 150 357 838 1 672 7 ltll 15 315 
IIRENEIIHAYFII 238 1 336 164 1 192 7ft 174 lt8 119 312 1 510 2 193 10 797 

fRAKE 24 28 16 27 42 130 28 lH 66 159 772 1 677 
NORDENHAM 39 26 27 23 27 124 14 85 66 150 596 1 602 
WILHELMSHAVEN 94 906 77 863 q" 906 757 7 390 
EMDEN 253 310 86 255 51 336 37 320 304 646 2 8117 5 677 

UEIIRo HAEFEN IN 

SCHLESW.-HOLSTo 1 868 655 3~6 157 256 105 31 68 2 12" 760 15 1126 4 792 
NIEDERSACHSEN 3 236 514 71 1ft 140 32 33 21 3 376 5lt6 27 51t5 4281 

INSGESA14T 9 lt85 9 308 4 272 7 954 817 4 546 1 147 3 873 11 302 13 85ft :::::-c::- ===--== 
JANUAR-SE~T. 1972 78 064 7l 1qo 36 021 62 036 15 592 "1 511 10 655 35 318 ::::::--,:: :::::,,...c:::: 93 656 112 701 

11 SCHIFFE, DIE AUF EINER REIS~ SOWIJiL ll~ENEN ALS AUCH ll~El4EIIHAVEN ANGELAUFEN HAIIEN, SIND NUR EINMAL GEZAEHLT WOIIDEllo 
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FLAGGE, 

DEUTSCHLAND 

IUNDESREP. DEUTSCK.. 
DEUTSCHE OEM. ~EP. 

FIIEIIOE FLAGGEN 

l!IELGI EN 
BRASILIEN 
DAENEIIARK 
FINNLAND 
FIIAHKRE ICH 
GR I ECHENLA"D 
GROSS9RJTANNIEN 
INDlEN 
IOLIEN 
JAPAN 
Ll9ERU 
NIEDERLANDE 
NORWEGEN 
PANAIIA 
POLEN 
SCHWEDEN 
SOWJETUNION 
SPA1'1EN 
VEII., STAATEN 
VOLKSREPo CHINA 
UEBRIGE FLAGGEN 

INSGESAIIT 

DARUNTER 

EUIIOP. GEIi. 
1!:FTA-LAENDEP. 
OSTIILOCKU ENDE II 

IN EUROPA 
IN ASIEN 

JANUAR-SEPT. 1972 

DEUTSCHl.AND 

8UNDESREP • DEUT SC II.• 
DEUTSCHE DEii. REPo 

FREMDE FLAGGEN 

BELGIEN 
BRASIL JEN 
DAENEMARK 
FINNLAND 
FRANKREICH 
GAI ECHENL AND 
GROSS8RJTANNIEN 
INDIEN 
ITALIEN 
JAPAN 
L 18ER 1A 
NIEDERLANDE 
NORWEGEN 
PAIIAMA 
PCI.EH 
SCHWEDEN 
SOWJETUNION 
SPANIEIII 
VEllo STAATEN 
VOLKSAEPo CHINA 
UEIIIIGE FLAGGEN 

INSGESA!IT 

llAllUNTEP. 

EUROPo GEN. 
EFTA-LAENDEA 
OS Tlll.OCKLAENDE'll 

l'I EUIIOPA 
HI ASIEN 

JANUAR-,SEPT • 1972 

3. SCHIFFSVERKFHR UE~!!I_ __ S_~~~-~~-l'T5_'!!~~ 1972 NACH FLAGGEtj 

- OHNE ZWISCHENVERKEMR -

____ .. 
SCHIFFE 

IIIT LAOUNG CHNE LAOUNG 

DARUNTER AUS/NACH DAltUNTER AUS/NACH 
ZUSAIIMEN HAEFEN AUSSERHALB ZUSAMMEN HAEFEN AUSSERHALB 

DES BUNDESGEBIETES DES BUNDESGEBIETES 

ANZAHL l 1000 NRT AN ZAHL l 1000 N-RT ANZAHL-TlDOO NllT ANZÄHL-f"iöoö-Niij 

ANKUNFT 

6 967 3 07 l 655 2 1311 689 ''" 217 254 
n 58 37 58 43 46 41 40 

2 741 6 891 2 721, 6 1150 503 467 393 l 013 

15 67 15 67 9 67 6 46 
6 22 6 z'2 2 5 2 5 

415 590 1 410 l 589 S8 66 70 57 
97 314 97 314 16 27 14 23 
26 138 21> 138 19 79 15 65 
58 360 56 355 18 47 12 31 
79 699 76 684 52 213 43 151 

3 18 l 5 
10 66 10 66 1 6 l 6 
6 71 6 71 5 77 3 40 

77 924 76 919 19 67 12 40 
119 25" 11 ß 254 60 1111 47 70 
170 511 169 511 "1 170 31 145 

87 126 86 119 3 9 1 6 
78 204 78 20t, 25 52 25 52 

263, 616 262 610 39 125 34 120, 
70 319 70 319 39 101 37 98 

9 5 q 5 ,. 10 4 10 
22 247 22 247 2 10 2 10 

6 26 6 26 3 16 3 16 
129 332 1211 331 55 161 30 86 

9 745 10 t,36 " ltl8 9 047 1 235 2 112 651 l 376 

7 137 lt 013 1 824 2 663 7711 1170 216 442 
l 951 3 lt91 l 942 3 +59 231 634 185 493 

199 628 199 628 112 219 101 211 
193 602 193 602 109 203 105 195 

6 26 6 26 3 16 3 16 

: 91 414 96 867 38 830 77_ 383 9 939 17 952 5 358 11 711 

AIGANG 

6 655 3 184 1 451 l 142 991 865 421 516 
511 69 58 69 25 35 23 29 

2 t,91 t, 930 2 "811 4 919 710 3 574 675 3 255 

15 82 15 92 12 64 1 41 
!I 22 5 22 4 14 3 9 

361 1 503 351 1 502 141 146 124 144 
87 221t 87 224 24 112 22 102 
29 11>1 2<1 161 13 46 13 46 

,44 113 44 113 36 330 32 317 
10 447 78 "39 65 564 53 490 

2 12 2 12 2 11 1 4 
4 12 4 12 a 75 7 69 

' 107 6 107 6 71 6 71 
36 162 36 162 63 1109 59 712 

126 206 124 205 53 lll 31 96 
1011 385 108 3115 107 ;329 95 319 

71 47 71 47 16 83 14 77 
73 142 71 142 33 126 33 126 

236 545 235 ~42 67 175 60 162 
51 145 58 145 54 282 49 256 
13 7 13 7 l 8 l 8 
24 269 24 269 

l " l 4 6 26 5 21 
119 336 118 336 69 170 !12 119 

9 210 ft 183 3 997 6 830 l 796 4 "73 l 126 3 100 

6 929 3 644 l 623 2 301 077 l 112 lt94 775 
l 811 2 932 l 801t 2 921 388 l 237 336 1 112 

19'7 376 1<17 376 120 479 112 444 
196 373 196 371 114 453 107 423 

1 4 l ,. 6 26 5 21 

1, ~89 62 537 33 446 51 383 15 475 41 044 10 531 34 851 

- 11 -

JANUAll 815 
IN5GESAIIT 

SEPTEMBER 1972 

ANZAHLllODO N~T 
...._ 

ANZAHL 1 1000 Nttt 

7 656 4 017 63 134 32 61!1 
80 104 640 1100 

3 2t,4 8 358 26 979 71 334 

24 134 197 l 012 
8 27 17 40'0 

l 503 l 656 11 !IT7 12 309 
113 341 176 2333 

t,5 217 337 l 744 
76 409 742 3 a:,9 

130 932 1 322 9 267 
3 19 59 374 

11 72 106 762 
11 141 125 1 349 
96 991 IOI 7 470 

179 373 1 H4 3 510 
211 611 1 812 7 290 
90 135 740 1 403 

103 256 119 2 031 
302 741 2 379 5 72' 
109 420 "' , oe, 

13 14 137 in 
24 257 207 2 171 

9 42 ,. 177 
l8t, 493 1 '21 4 130 

10 990 12 5U 91 353 104 119 

7 91'5 4 113 „ HI 39 772 
2 182 4 115 17 :U6 35 325 

311 147 2 552 6 2'3 
302 1105 2 514 6 117 

9 +2 ,. 177 

===--= ::::-c::::: ::::-c::: ==--== 

7 646 4 049 63 5'1 31 H5 
83 104 644 791 

3 277 1 504 26 722 70 717 

27 146 200 1 073 
9 37 12 310 

l !102 1 649 11 543 12 274 
111 33' 154 2 211 

t,2 206 323 1 750 
110 444 no 3 140 

145 1 010 1 306 9 012 
4 23 " 302 

12 17 112 104 
12 171 116 1 274 
99 •n 101 7 52' 

179 337 - 1 917 3 311 
215 71+ 1 121 7 403 

9T 130 733 l 41J 
106 2H 109 1 ... 
303 720 2 367 5 635 
112 427 1 003 3 132 
14 15 137 194 
24 269 201 2 211 

1 30 40 113 
187 506 1 574 4 647 

11 006 12 657 90 964 103 511 

7 906 4 125 66 150 39 010 
2 1<19 4 169 17 262 3!1 001 

317 .,, 2 554 6 300 
310 126 2 514 6 117 

7 30 40 183 

=--= :::::--c:::- :::,,,-c:::: ==--=== 



V91CE~ 

1 

GltENZUE!IERSCHREITEN09 VER!CE~ r.-INNOHAl..11 JAN. IIIS 
DES l!UNDESGE!IIETES IUT MIT 

HAFEN NIT DER ZUSANNEN EURO- AUSSEREUM>- INSGESANT 
DIIRUNTER DDR UNO 1 PAUSCHEN PAUSCHEN SEPT. 1912 

ZUSA""EN l!IERllN ; 11 
!!\INNEN- c osn i 1 SEE-VERl{. HAEFEN 

- --~---~- - -

ENPFANG 

OSTSEEHAEFEN 3'l 9110 l 6'12 211 631 "5 570 909 60 536 611 „53 5 273 9„7 

LU'::IIECK 9 551 28 35„ 291 315 211 39 0110 363 170 2 1122 530 
PUTTGAROEN 116 771 116 771 86 771 795 U9 
KIEL 2 963 71 11„ 657 9" Clll 20 576 117 620 758 148 
RENOSIIURG 1 „39 987 35 132 35 132 "2 571 „u "5 
FLENS!IURG 17 3„0 36 „17 35 537 11110 53 757 362 593 
UE8111GE HAEFEN 2 6117 63„ "177 „ 177 6 116„ 86 212 

NORDSEEHAEFE!t 209 1156 11 ..00 2 2115 7 701 565 3 670 105 .. 031 "60 7 913 70. 72 29„ 832 

IIRUNSIIUETTEL 3 215 2 oo„ 270 967 51 0211 219 939 276 186 2 53„ 515 
HA'l!IIJRG 25 667 3 396 162 2 165 19„ l 500 720 1 365 1'1" 2 891 723 25 151 OH 
CUJ:HAVEN 22,960 21 926 1 03„ 22 960 155 939 
!IRENISCHE HAEFEN 59 101 119 l 216 627 609 "67 607 160 l 276 55„ 11 106 505 

8RENEN STADT 51 913 119 765 171 512 558 253 313 117 903 7 1oa o" 
IIRENERHAVEN 7 1195 „50 756 96 909 353 8"7 "sa 651 .... 91 "61 

IIRAKE 5 11116 23" 5115 150 008 8„ 577 2"8 Ul 2 272 969 
NORDENHAl'I 33 „96 1711 7" n 3..z IM "82 212 2„0 2 503 622 
WILHELNSHAVEN 3 170 78" l 7116 "76 512 223 l 27" 253 l 7119 6"6 17 010 137 
E-NDEN 1„ 516 Ml 329 "66 liOII 37" 921 1155 MS 7 „78 69" 

UEIIR. Ho\EFEN IN 

SCHlESWIG-Hl1STEIN 23 972 165 202 "H 202 "88 226 "60 .1 "69 819 
NIEOERSACHSEN „o 126 6 355 111 „95 111 „95 121 621 l 205 „8. 

INSGESANT 2„9 1136 l3 092 2 313 II 333 010 .. 2"1 OH "091 996 II 5115 159 ==- ===-

JlNUAR-SEPTEMIIER 1'172 2 5711 "11 1611 573 13 „16 7„ 976 952 33 392 951 "1 51„ 001 ==--=:- 77 568 779 

VERSAND 

DSTSEEHAEFEN 13 2611 3 05„ 2"5 501 232 351 13 157 258 776 2 216 665 

lUEIIECII 3711 3711 1"7 1119 13" 662 13 157 1"8 197 l 228 076 
PUTTGARDEN 113 316 83 386 113 386 777 358 
IUEl 1 019 2..0 13 216 13 2116 1„ 305 103 328 
RENOSIIURG 165 225 165 . 9 160 
FlENSIIURG 3 1177 l 91111 3 1177 "369 
UEIIRI GE HAEFEN 7 129 223 l 017 l 017 8 1"6 u„ 37" 

NOROSEEHAEFEN 219 OllS l 353 22 127 l 7„9 626 9„3 "19 1106 207 l 991 "n 16 355 173 

llRUNSIIUETTEl 11 950 13 271 13 271 25 221 219 on 
H-'"IIURG 110 255 623 22 1127 11511 1190 „110 - 3711 226 991 972 7 535 „90 
CUXHAVEN 3"0 1"11 1"8 u8 9 055 
llRENISCi.c HAEFEN 19 965 595 10„ 255 862 339 2"2 615 069 5 "68 "17 

!IRENEN STADT 15 120 „56 739 22" 259 232 "80 "71 159 "197 907 
IIREIOERHAVEN .. 11„5 1311 365 31 603 106 762 1"3 210 1 270 510 

llRAll.E 2 752 37 696 11 9"6 25 750 "° "8 .. 05 65 .. 
NORDENHAIII 9 72" ~3 375 23 375 33 0'19 212 720 
WllHElNSHAVEN 2 961 
ENDEN 30 27„ 1115 1113 122 82„ 62 989 216 on l 1„2 675 

UEM. HAEFE!C IN 

SCHlESWIG-Hl1STEIN 22 16„ 730 l 200 l 200 23 36„ Ul 576 
NIEDEIISKHSEN 11 59„ 3„ 129 3„ 129 „5 723 "87 59" 

INSGESANT 232 2116 „ "07 22 827 l 995 13" l 175 770 1119 36" 2 250 2"7 = == 
Jl!CUA~-SEPTENIIER 1972 2 362 839 „7 „51 15„ 800 16 12" 199 966" 365 6 .. 59 113 .. ==- = 111 6"1 11311 

1 O~NF DEN SEEVEIIKEHR OER IIINNENHAEFEN Nil HAEFEN AUSSERHAlll DES IIUNDESGE!IIETES. 
ll ElNSCHllESSllCH !CICHT ERNITTElT!"R HAEFEN. 
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50 GUETEIWERKFHR UEBER SEE_ *I _ IM_ SEPTEMBER 1972 NACH _WETERHAUPTGRUPPfN UND_ VERKEHRSBEZIEHUNGEt.l 

TDt.lNEN 

--------------· 
EMPFANG 

NR. ----- ---- --- -- ---
DER AUS HAEFEN INNERHALB IM GRENZUEIIERSCHREITENDEN VERKEHR 
SY- GUETERABTEILUNG DES BUNDESGEBIETES AUS HAEFEN 
STE- - DER DDR DAVON AUS INSGESAMT 
MA- GUETERHALPTGRUPPE DARUNTER UND EUR--0:: n• 
HK ZUSAMMEN IIERI..IN ZUSAMMEN PAEISCHEN I PAEISCHENll 

BINNEN- 1 OSTI 
SEE-VERKo HAEFEN 

LANDWIRTSCH.ERZoUoAE. 29 787 176 35 555 663 188 558 367 105 585 lo85 

00 L E:IIENDE Tl ERE 660 - - 5 278 5 225 53 5 9311 
01 GETRElDE 21o 309 - - 143 463 60 677 82 786 167 772 
02 KAR TOFF IEL N 1" - - - - - 1" 
03 FRUECHTE,GEMUESE 138 - - 108 268 12 13„ 96 l31o 108 lo06 
Olo TEXTILE RO~STOFFE 1 724 - 25 loO lo9l 6 571 33 920 lo2 2„0 o, ·HOLZ UND KORK 1 2 381o 176 - 206 504 98 l61o 1011 31o0 2011 11118 
06 ZUCKEUUEIIEN 1 - - - - - - -
oc; PFL.U. T IER.ROHST,oANGo 5511 - 10 51 659 5 787 lo5 1172 52 227 

AND.NAltRUNG SM I TTEL 1 20 861 - 245 573 0„1 105 526 lo61 515 594 1" 7 
1 

11 ZUCK!:R 
1 

23 - - 1" 513 3 Olo8 11 lo65 1" 536 
12 GETRAENKE j 758 - - 13 61o2 12 099 1 5"3 1" loOO 
13 AND.GENUSSMITTEL UoAo 377 - 126 59 714 2 6"2 57 072 60 217 
1" FLEISCH,EIER,~ILCH lo36 - - lo6 613 26 171 20 „42 lo7 Olt:9 
1~ GETREIDE- 11.AE.EUGN. lo99 - 119 77 961o 17 273 60 691 78 5112 
17 FUTTERMITTEL 12 21o0 - - 196 202 27 lo79 168 723 208 lolo2 
111 OELSAATEN,FETTE 'ANG. 6 5211 - - l61o 393 16 Sllo 1"7 579 170 921 

fESTE MIN.IIRENNSTOFFE 8 277 741o - 5311 521 3211 739 209 782 51o6 7911 

21 STEINKOHLE ,-BRIKETTS 6 9115 744 - . 522 1116 3211 385 l91o lo3l 529 801 
22 IIRAUNKOII. E U. Ao, TORF 130 - - 351o 351o - loll4 
23 KOKS l 162 - - 15 351 - 15 351 16 513 

MINEl!-ALOELERZGN .• U.AE. 119 259 299 2 004 lo 1011 909 2 132 lt59 l 976 lt50 " 230 172 

31 ROHES ERDOEL - - - 3 157 140 l 298 lo511 1 858 6112 3 157 lloO 
32 KRA IITSTOFFE ,H El %OEL 115 lt51 - 2 OO't 1123 lo95 1123 lo55 loO 940 950 
33 NATUR-,RAFF JNER ~EGAS 67 - - - - - 67 
31o MINfRALOELERZGN~ANGo 3 741 299 - 1211 271o 10 51t6 117 7211 132 015 

ERZ E,NETAt.LAIIFAELLE 10 239 951 - l 2"1 lt55 531t lt05 707 050 1 251 691o 

"1 EISENERZE - - - 1 015 396 503 895 511 501 1 015 396 
lo5 NE-METALL ERZE 521 5011 - 199 336 9 503 1119 1133 199 857 
lt6 EISEN-,STAHLA8FAELLE 9 7111 443 - 26 723 21 007 5 716 36 ,.,.1 

EISEN,NE-METALLE 5 093 3 871 - 139 073 59 6"1 79 lt32 1,.,. 166 

51 ROHEISEN,-STAHL - - - 7 199 6 330 1169 7 199 
52 STAHLHALIIZEUG - - - lt8 297 3 191 45 106 lo8 297 
53 STAB-,FORNSTAlt. U.A. 3 611o 3 227 - 19 801 19 1116 615 23 lo75 
51t STAHLIILECH,BANDSTAHL 731 581o - 17 81o7 10 550 7 297 18 5711 
55 RDHRE,GIESSEREIERZGN. 625 - - 6 lo55 3 717 2 738 7 0110 
56 NE-METALLE,-HAL8ZEUG 63 60 - 39 lt71t 16 667 22 1107 39 537 

STEINE UoERDEN 27 571o 6 125 - lt76 853 ,.,.3 558 33 295 501o lo27 

61 SAND,KIES,IIIMS,tDN 10 2811 3 606 - 51t 283 lt2 201 12 0112 6" 571 
62 SAL Z,SCHIIE,FEL ,-KIES 6 - - 16 567 16 567 - 16 573 
63 ANO.STEINE U.ERDEN 10 11611 2 lo84 - 373 507 363 070 10 lo37 3111t 375 

'61t ZEMENT,KALK l 328 35 - 11 676 11 579 97 13 004 
65 GIPS - - - 41o - "" ltlo 
69 ANO.MJN.~AUSTOFFE 5 OSio - - 20 776 10 1"1 10 635 25 1160 

llUENGEM JTTEL II lt81 780 - 118 151 611 680 lo9 lt71 126 632 

71 NAT.DUENGEMJTTEL - - - 93 71o5 lt6 799 lt6 91t6 93 745 
72 CHEN.DUENGEMl7TEL e lt81 780 - 21o lt06 21 8111 2 525 32 H7 

CHEM.EltZEUGNISSE l 396 - 21 185 761 106 938 78 1123 1117 178 

111 CHEMoGRUNDSTOFFE U.A. 163 - - 32 829 15 91o6 16 H3 32 992 
112 ALUMINIUl'IDXYD - - - 633 - 633 633 
113 BENZDL,TEER UoAE. l - - lt 236 " 186 50 lt 237 
lllo ZELLSTOFF ,ALTPAPIER 972 - 21 117 0711 611 OSio 49 021o 118 071 
89 AND.CHEM. ERZE UGNJ SSE 260 - - 30 985 111 752 12 233 31 21o5 

ANDoHALII-U.FER!IGER~ 2 412 90 1 295 321 211 191o 114 127 297 731o 

91 FAHRZEUGE 1 50 - - 13 272 II 269 5 003 13 322 
92 LANDMASCHINEN 9 - - l 053 957 96 l 062 
93 EL. ERZGN. ,,MASC~JNEN 900 90 - 211 215 16 317 11 898 29 115 
91o EIIM-WAR EN u.A • 1 705 - - 7 381o lo 551 2 833 8 0119 
95 GLAS-U.A.MJN.~EN 52 - - lo 166 2 ltl7 2 31o9 " 8111 
96 LEDER- u. TEXT IIWAREN 169 - - 23 825 2 1112 21 013 23 991t 
97 SONSTIGE WAREN ,ANG. 527 - l 216 806 175 871 ltO 935 217 331t 

BES. TRANSPORTGUETE~ 16 lt57 56 7 100 262 61 316 311 9"6 116 726 

' INSGESAMT 249 1136 13 092 2 313 8 333 010 lo 21tl 01" " 091 996 8 585 159 
1 

JANUAR-S „TEMIIER 1972 2 578 ltll 168 573 13 ltl6 71o 976 952 33 392 951 lol 5111t 001 :::-- -== 
' 

•I OHNE DEN SEEVERK~HI DER IIINNENHAEFEN MIT HAEFEN AUSSERHAl.11 DES BUNDESGEBIETES. 
11 EINSCHLIESSLICH NICHT EJMITTELTER HAEFEN. 

- n -

JAN. BIS 

SEPT. 1972 

7 640 956 

lol 576 
3 719 737 

3 oi'7 
1 125 027 

503 931o 
1 756 600 

-
lo9l 065 

5 981 213 

216 790 
126 201 
709 983 
3511 1115 
564 621o 

2 259 378 
1 71o5 422 

3 61o7 615 

3 527 951o 
5 579 

11" 082 

311 170 lt05 

28 250 3116 
9 020 253 

521 
899 21o5 

10 586 O't't 

9 083 600 
1 lllo 961o 

3117 480 

l 091 1132 

116 lo93 
105 732 
21o2 337 
239 700 

lt5 601 
31tl 969 

3 961o 1120 

569 2117 
llolo 861 

2 832 615 
179 775 

727 
237 555 

l 056 025 

756 082 
299 91t3 

1 671 l71t 

2,.,. 723 
28 005 
61 325 

l 096 211 
21t6 910 

2 598 291 

115 162 
11 lo51 

255 992 
71 loOO 
54 538 

202 665 
1 U7 0113 

1 151o loOlt 

= === 
77 5611 779 



TERVERKEH~ UEBER SFE *I IM SEPTEMBER 1972 l!ACH GUETERHAUPTGRUPPEN ~O VERKEHRSBEZIEHUNGEN 

TONNEN 

VERSAND 
NR. -
DER NACH HAEFEN INIIERHALE 11'1 GRENZUEl!ERSCHREITENOEN VERKEHR 
SY- GUETERABTEILUNG DES !!UNOESGEl!IETES NAOI HAEFEN 
STE- - DER OOR DAVON NACH INSGESAMT 
~A- GUETERHAlJ>TGRUPPE DARUNTER UNO EUl<U- l "u~~cRCUl<U-
TIK ZUSAM!!EN BERLIN ZUSAMMEN PAEISCHEN PAEISCHENll 

BINNEN- 1 OSTI 
SEE-VER!\. HAEFEN 

LANOWIRTSCH.ERZ.U.AE. 28 474 2 543 - 95 260 81 936 13, 324 123 734 

00 LEl!ENOE TIERE 484 - - 27 12 15 511 
01 GETREIDE 21 735 2 543 - 15 238 14 454 784 36 973 
02 KARTOFFELN 10 - - 117 - 117 127 
03 FRUECHTE,GEl'IUESE 115 - - 28 433 27 522 911 28, 548 
04 TEXTILE ROHSTOFFE 2 162 - - 19 938 13 181 6 757 22 100 
05 HOLZ UND KORK 3 060 - - 12 734 ll 328 l 406 15 794 
Ot ZUCKERRUEl!EN - - - - - - -
09 PFL.U.TIER.ROHST.ANG. 908 - - 18 773 15 439 3 334 19 681 

AND.NAHRUNGSl'I ITTEL 19 659 378 22 306 167 178 102 872 64 306 209 143 

11 ZUCKER - - - 6 925 3 759 3 166 6 925 
12 GETRAENKE 420 - - 18 548 5 888 12 660 18 968 
13 ANO.GENUSSl'IITTEL U.A. 404 - - 23 029 16 454 6 575 23 "33 
1" FLEISCH,EIER,l'IILCH 975 - 148 30 611 8 118 22 493 31 734 
16 GETREIDE- U.AE.ERZGN. 915 - 2 39 199 24 501· 1" 698 40 116 
17 FUTTERP'I ITTE L 12 160 378 20 314 19 028 18 604 424 51 502 
18 OELSAATEN, FETTE Al'IG. ,, 785 - l 842 29 838 25 548 ,, 290 36 465 

FESTE l'IIN.8RENNSTOFFE 6 284 - - 172 639 123 110 lt9 529 178 923 

21 STEINI\OHLE,-BRIKETTS 5 192 - - "7 685 33 395 1" 290 52' 877 
22 BRAUNKOHLE U. A., TORF 73 - - 1 709 655 1 054 1 782 
23 KOI\S 1 019 - - 123 21t5 89 060 31t 185 121t 264 

l'IINERALOELERZGN.U.AE. 119 627 623 - 181t 176 174 852 9 324 303 1103 

31 ROHES ERDOEL 
32 I\RAFTSTOFFE,HEIZOEL 115 828 623 127 430 127 400 30 243 258 
33 NATUR-,RAFFINERIEGAS 288 287 1 288 
3" MINERALOELERZGN.ANG. 3 799 56 45!1 47 165 9 293 60 257 

ERZE,METALLABFAELLE 1 261 863 25 844 7 768 18 076 27 105 

"1 EISENERZE 25 25 25 
45 NE-METALL ERZE 391t 3 927 3 860 67 4 321 
lt6 EISEN-,STAHLAl!FAELLE 867 !163 21 892 3 908 17 981t 22 759 

E ISEN,NE-METALL E 1 228 1 "37 923 21tl 995 195 928 lt39 152 

51 ROHEISEN,-STAHL 15 190 llt 261 929 15 190 
52 STAl<l.HALBZEUG 26 367 8 1121t 17 543 26 367 
53 STAB-,FORMSTAHL U.A. 61tlt 106 5B3 53 718, 52 865 107 227 
5'i STAHLBLECH, BANDSTAHL 93 189 224 92 796 96 lt28 189 317 
55 ROHRE,GIESSEREIERZGN. 488 1 68 556 51t 366 1" 190 69 045 
56 NE-METALLE,-HALBZEUG 3 32 003 18 030 13 973 32 006 

STEINE U.EROEN 27 31t8 95 2119 62 667 32 622 122 637 

61 SAND,I\IES,BIMS,TON 13 521 6 407 " 716 1 691 19 '128 
-62 SALZ,SCHWEFEL,-KIES 34 91t5 29 431 5 514 34, 9lt5 
63 ANO.STEINE U.EROEN 6 892 23 535 18 205 5 330 30 427 
6'i ZEMENT,I\UI\ 1 lt94 11 681 818 10 863 13 175 
65 GIPS 1 975 623 1 352 1 975 
69 ANO.MIN.BAUSTOFFE 5 441 16 746 II 871t 7 872 22 187 

DUENGEM ITTEL 7 1180 122 530 42 590 79 940 130 ltlO 

71 NAT.OUENGEMITTEL 2 4 287 4 256 31 ,, 289 
72 CHEM.OUENGEMt'TTEL 7 878 118 243 38 334 79 909 126 121 

C~EM.ERZEUGNISSE 2 059 11 223 172 130 110 93 062 225 242 

81 CHEM.GRUNDSTOFFE U.A. 91 1 117 910 74 228 lt3 682 118 002 
82 ALUl'IINIUP'IOXYD 489 355 134 ltll9 
83 BENZOL,TEEP u.ae. 23 10 961 10 387 571t 10 984 
8'i ZELLSTOFF,ALTPAPIFR 1 170 9 09'1 6 033 3 066 10 269 
8'1 AND.CHEM. ERZEUGNISSE 775 10 lllt 713 39 107 45 606 115 4911 

ANO.HAL B-U. FER T !GER l 2 787 509 370 825 132 816 238 009 374 121 

'11 FAHRZEUGE 61 117 521 37 2'13 BO 2211 117 582 
92 LANDMASCHINEN 6 " 076 1 580 2 lt96 ,,, 0112 
q3 EL.ERZGN.,MASCHINEN l 101 5 911 6119 3'i 026 64 663 99 795 
Q4 EB"'-WAREN tJ.A. 297 II 28 758 10 069 18 689 29 063 
95 GLAS-U.A.MIN.WAREN 16 20 009 7 559 12 450 20 025 
9~ LEDER- U. TEXTIL WAREN 368 lt91t 23 612 11 780 11 832 24 471t 
07 SONSTIGE WAREN ANG. 938 2 78 160 30 509 47 651 79 100 

8ES.TRANSPORTGUETER 15 679 100 298 75 054 25 21t4 115 977 

INSGESAMT 232 286 4 lt07 22 827 995 134 175 770 !119 364 2 250 21t_7 

JANUA~-SEP TEMBER 1972 2 362 839 47 451 154 800 16 l21t 199 9 66', 365 6 459 83't = === 
•I OHNE DEN SEEVFRKEHR OER BINNENHAEFEN '41 T HAEFEN AUSSERHALB OES BUNDESGEBIETES. 
II EINSCHLIESSLICH NICHT ER"'ITTELTER HAEFEN. 

- ,. -

JAN. l!IS 

SEPT.· 1972 

1 2'12 -218 

3 429 
566 508 

16 962 
306 799 
132 312 

80 523 
-

105 685 

l 710 433 

32 7"3 
145 't,93 
151 231 
250 565 

· 418 502 
367 156 
344 743 

1 789 224 

782 308 
15 110 

991 806 

2 511 015 

73 
1 11'52 199 

2 641 
656 102 

168 921 

33 071t 
15 175 

120 672 

2 966 683' 

112 lt87 
156 629 
666 111 
296 947 
543 919 
190 590 

019 225 

186 367 
238 984 
200 391t 
170 203 

15 107 
2011 170 

317 736 

14 469 
1 303 267 

1 718 591 

831 081t 
4 895 

76 498 
79 073 

727 041 

3 179 007 

1 039 757 
lt2 695 

861 985 
263 71t5 
179 439 
182 068 
609 318 

l 048, 7115 

= ===-
111 641 8311 



6 0 GUETERVERKEHR UEIIER SEE *I IM SEPTEM!!ER 1972 NACH FLAGGEN UNO VERKEHRSBEZIEHUNGEN 

TONNEN 

VERKEHR GRENZUEBERSCHREITENDER VEPKEHR 

INNERHALB 
DES WNOESGEBIETES MIT MIT 

FLAGGE MIT DER ZUSAMMEN EURO- AUSSEREURO-
DARUNTEll DDR UNO PAEISCHEN PAEISCHEN 

ZUSAMIIEN l!ERLIN 11 
BINNEN- 1 OSTI 

SEE-VERK. HAEFEN 

1 EMPFANG 
1 

'""''""" . 
8tJNl)ES1lEPUl!LlK DE SCHLAND 214 320 12 6BI! 2 025 1 1110 174 l 174 070 636 104 
DEUTSCHE DEIIOICAATI, CHE llEPUBLIK 2111 39 218 5 600 33 618 

FREMDE FLAGGEN 35 516 404 7 6 483 618 3 061 344 3 422 274 

llRGIEN 90 925 59 029 31 1196 
llUSIL IEN 6 657 6 657 
DAENEMARK 2 140 257 562 116 425 141 137 
FINNLAND 2lll 414 154 599 63 1115 
FRANKREICH 177 35 7113 2 694 33 089 
GRIECHENLA'ID 131 566 680 132 5211 434 152 
GROSSIIP.ITANNIEN 17 798 7211 430 239 1144 488 586 
INDIEN 
ITALIEN 159 055 100 1116 511 1169 
JAPAN 1211 911 128 911 
LIIIERU 101 944 156 823 077 1 121 079 
NIEDERLA~DE i' 404 404 210 324 79 274 131 050 
NOII.WEGEH 92 639 627 304 166 335 461 
PANAMA 5 310 215 574 61 727 153 1147 
POLEN 2011 1811 1711 537 29 651 
SCHWEDEN 6 900 7 192 026 149 401 42 625 
SOWJETIJIIOH 518 445 476 199 42 246 
SPANIEN 1 2 426 2 425 1 
VEREINIGTE STAATEN 40 688 II 40 680 
VOLKSREPUBLIK CHI~A 9 23tÖ 9,234 
UEl!RIGE FLAGGEN , 2 463 310 513 1111 225 129 2H' 

i INSGESAMT 249 1136 13 092 2 313 II 333 010 4 241 014 4 091 996 

DARUNTER 

LAENDER DEil EUll.~Po GEMe 214 901 13 092 2 025 2 306 261 1 415 253 891 0011 
EFTA-LAENDER 26 930 7 1 839 914 11111 20D 1 021 714 
OSTllLOCKLAENDER 1 281 790 211 664 442 125 769 

IN EUllOPA 21ll 71l0 977 664 442 116 535 
IN AS IEH 9 23" 9 23" 

JANUAR-SEPtE"8Ell 1972 2 578 "11 168 573 13 "16 74 976 952 33 392 951 "1 584 001 

1 

VERSAND 

DEUTSCHLAND 

BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND 203 479 4 029 21 863 63" 108 453 259 1110 149 
DEUTSCHE DEMDICAATjSCHE ~EPUllLIK 3 964 39 2 ... 2 111 019 21 223 

FREMDE FLAGGEN 211 110" 378 1 321 711" 70" 492 617 292 

BRG1EN 39 097 29 366 9 731 
l!RASIL IEH 11 6119 23 11 666 
OAENEMARK 1 81111 130 579 1111 205 12 3T4 
FINNLAND "6 216 41 469 4 7„7 
FRANKRElCH 2" 599 1 1133 22 766 
GR I ECHENL APID 13 62 016 13 163 48 1153 
GROSSllRITANNIEN 19 012 1711 200 114 977 93 223 
INDIEN " 3117 4 3117 
ITAL I EH 13 639 1 261 12 3711 
JAPAN 12 263 12, 263 
LlllERU 1 119 012 ... 1 41111 77 524 
NIEDERLANDE 65" 3711 97 666 50 446 "7 220 
NORWEGEN 90 14" 760 77 1193 66 1167 
PANAMA 26 7,72 lll 516 8 256 
POLEN 52 649 30 11211 21 1121 
SCHWEDEN 7 131 91 402 77 23" 14 161 
SOWJETUNION 112 "14 63 932 111 482 
SPANIEN 

1 
5 571 5 331 240 

VEREINIGTE ST""TEN 37 93" 2 670 35 264 
VOLKSREPUBLIK CHINA l 019 1 019 
UEBRIGE FLAGGEN 1 15 139 900 "5 1157 94 0„3 

INSGESAMT 232 2116 "407 22 827 1 995 13" l 175 770 1119 364 

DARUNTER 

LAENDER DER EUR/o,. GEM. 204 133 4 407 21 863 1109 109 536 165 272 944 
EFTA-LAENOER 1 211 121 570 604 371 131 199 473 
OSTBLOCKLAENDER! 3 964 1110 954 118 409 62 545 

IN EUROPA 3 964 179 935 1111 409 61 526 
IN ASil!:H 1 019 1 019 

JANUAR-SEPTEMBER 1972 2 362 839 47 451 154 800 16 124 199 9 66" 365 6 459 1134 

OHNE DEN SEEVEll.~J~R CER llIHNENHAEFEN MIT HAEFEN . , AUSSERHAL B DES l!UNOESGEBI ETES • 
11 ElNSCHLIESSLICH NICHT ERMITTELTER HAEFEN. 

- 15 -

JAN. 1115 

INSGESAMT 
SEPT. 1972 

2 026 519 18 325 853 
39 499 237 893 

6 519 141 59 005 033 

90 925 793 7110 
6 657 158 341 

259 702 2 315 196 
2111 414 1·484 529 

35 960 919 lOB 
566 811 5 263 754 
746 2211 9 0211 673 

172 406 
159 055 1 482 1711 
1211 911 694 1115 

1 944 257 14 016 435 
210 728 2 062 261 
639 719 7 346 269 
220 1184 2 004 1132 
2011 11111 1 133 722 
1911 933 2 5,72 6116 
5111 445 3 1139 1011 

2 426 176 623 
40 688 451 11511 

9 234 66 596 
312 976 3 021 163 

II 5115 159 77 5611 779 

2 523 1117 23 5113 110 
1 1166 851 21444197 

790 492 5 520 667 
7111 2511 5 454 071 

9 23" 66 596 

== = ==- .::::: 

1159 450 7 530 951 
... o 209 212 9711 

1 3!10 5811 10 1197 909 

39 097 192 626 
11 6119 99 162 

132 "67 1 077 11011 
46 216 3117 "70 
24 599 191 910 
62 029 6114 753 

197 212 1 423 3119 
4 3117 56 526 

13 639 192 694 
12 263 136 9„1 

119 013 722 949 
911 320 939 589 

144 1150 1 223 620 
26 772 16" 919 
52 649 348 530 
911 533 759 1111 
12 414 642 394 

5 571 130 07" 
37 93" 367 124 

1 019 17 0 ... 1 
139 915 1 248 509 

2 250 247 111 ,41 1311 

035 105 II 937 1140 
5911 725 4 652 712 
1111 921 1 250 435 
180 902 l 233 394 

l, 019 17 041 

= === == ::::: 



•) 
7 • COHilllER- UllD !rRAILIRVEBDBR UElll! SEE Ill SnD11DR 1972 

-CO~TAINER VON 20 FUSS UND DARUEBER EINSCH... TRAILER-

-
8ELAIJENE CONTAINER/TRAILER LEERE CONTAINER/TRAILER 

BELADENE 
UND LEERE GEWICHT DURCHSCHNITT- ' ANTEIL AN ,, AUS- BZW. EINLADEGEBIET CONTAINER/ ZUSAMMEN DER LI CHE LA DUNG ZUSAMMEN CONTAINERN/ 

TRAILER LADUNG JE CONTAINER/ TRAILERN 
J .. <,,C<&IIT TRJ. tl FA , ... .-c<sMT 

ANZAHL TONNEN ANZAHL 0/0 

ALLE HAEFEN 

EUROPA VERSAND 4 310 3 384 42 479 13 926 21,5 
EMPFANG 3 928 2 209 31 223 14 719 43,8 

AFRIKA VERSAND 27 27 212 ,8 
EJ4PFANG 27 5 21 4 22 81,5 

AMERIKA VERSAND 8 302 7 523 85 441 11 779 9,4 
EMPFANG 5 973 5 262 60 478 11 711 11,9 

DARUNTER VERSAND 7 936 7 161 80 lt67 11 775 9,8 
VEREINIGTE STAATEN EMPFANG 5 706 5 120 58 046 11 586 10,3 

KANADA VERSAND 231 231 3 641 16 
EMPFANG 156 77 l 569 20 79 50,6 

ASIEN VERSAND 3 460 2 053 20 ,,,,6 10 407 40,7 
EMPFANG 2 762 2 736 30 378 11 26 9 

AUSTRALIEN VERSAND 1 403 1 403 11 022 8 
EMPFANG l 379 1 369 17 132 13 10 7 

NICHT ERMITTELTE LAENDER VERSA NO 
EMPFANG 

INSGESAMT VERSAND 17 502 14 390 159 600 11 3 112 17,8 
EMPFANG 14 069 11 581 139 232 12 2 488 17,7 

JANUAR - SEPTEMBER 1972 VERSAND 128 623 110 392 l 223 240 11 18 231 14,2 
EMPFANG , 115 902 95 254 l 122 012 12 20 648 17,8 

DARUNTER HAM8URG 

EUROPA V~RSAND 2 035 l 807 21 713 12 228 11,~ 
EMPFANG l 9„0 91!2 11 1!50 12 958 49,4 

AFRIKA VERSAND l't 14 70 5 
EMPFANG 23 3 13 4 20 87,0 

AMERIKA VERSAND 2 798 2 407 26 494 11 391 llt,O 
EMPFANG 2 166 1 696 20 607 12 470 21,7 

DARUNTER VERSAND 2 668 2 281 24 3"0 11 387 14,5 
VEREINIGTE STAATEN EIIPFANG 2 021t 1 618 19 173 12 406 20,l 

KANADA VERSAND 61 -61 679 28 
EMPFANG 45 20 626 31 25 '55,6 

ASIEN VERSAND 2 57„ 1 364 13 706 10 210 47,0 
E'4PFANG 2 272 2 257 24 520 11 15 7 

AUSTRALIEN VERSAND 1 375 1 375 10 692 8 
EMPFANG 129 129 l 481 11 

NICHT ERMITTELTE LAENDER VERSAND 
EMPFANG 

INSGESAMT VERSAND 8 796 6 967 72 675 10 829 20,8 
EMPFANG 6 530 5 067 58 471 12 463 22,4 

JANUAR - SEPTEM8ER 1972 VERSAND 53 282 46 29„ 475 093 10 6 988 13,1 
EMPFANG 42 781 34 234 374 185 11 8 547 20,0 

DARUNTER BREMISCHE HAEFEN 

EUROPA VERSAND 2 242 l 54„ 20 089 13 698 31,1 
EMPFANG l 959 1 198 18 865 16 761 38,8 

AFRIKA VERSAND 13 13 142 11 
EMPFANG 4 2 8 4 2 50,0 

AMERIKA VERSAND 5 504 5 116 58 91t7 12 388 1,0 
EMPFANG 3 721 3 480 39 07C 11 241 6,5 

DA!lUNTER VERSAND 5 268 ,, 880 56 127 12 388 7,4 
VEREINIGTE STAATEN E~PFANG 3 596 3 416 38 C72 11 180 5,0 

KANADA VERSAND 170 170 962 12 
EMPFANG 111 57 943 17 54 48,6 

ASIEN VERSAND 886 689 6 740 10 197 22,2 
E"PFANG 490 47'1 5 858 12 11 2,2 

AUSTRALIEN VER SAND 28 28 330 12 
EMPFANG 1 250 l 240 15 651 13 10 8 

NICHT ERMITTELTE LAENDER VERSAND 
EMPFANG 

INSGESAMT VERSAND 8 673 7 390 86 248 12 1 283 14,8 
E "PFANG 1 424 6 399 79 452 12 1 025 13,8 

JANUAR - SEPTE~BER 1972 VERSAND 75 o·s8 63 820 741 109 12 11 238 15,0 
EMPFANG 72 735 60 667 741 579 12 12 068 16,6 

., OHNE CONTAINER AUF LKW ODER EISENBAHNWAGEN. 

- 16 -



BUNDES- INNERHALB 

8. GUETEIIVEIIKEHII UEBEII SEE DEii BUNDESLAENDER IM SEPTEKIIER1972 NACH VERKEHIISBEZIEHUNGEN •) 

TONNEN 

VERKEHit 
VERKEHR MIT DEii GRENZ- JANUAR 

DEii IUNDESLAENDEII UEIERSCHIIEITENDEII. INSGESAMT 
~Al'ID DES BUNDES- UNTEREINANDER DDR UND BERLIN IOSTJ VERKEHit 115 SEPTEJIBER 1972 

B 
u 

II 

tHI.ESWlG-
HOLSTEIN 

MIIURG 
!EDER-
SACHSEN 

REl'IEN 
EBR IGE BUN-
DESLAENDER 

UNDESGE8 IE T 

LANDES 

'U • C 

21 llt9 

-
36 863 

-
X 

58 012 

V 1 • 

39 130 lt6 018 

106 703 25 667 

22 066 60 571 

17 735 59 808 

10 597 4 167 

196 231 196 231 

V 1 C V 1 • 

- 2 032 259 979 l lO't 

22 827 162 858 890 2 865 

- - 281 161 3 145 

- 119 595 104 l 216 

. . . 
22 827 2 313 l 995 13" e 333 

•) OIINJ: llEII SEEVERKEHR DER BI?mENHAE:PEN IIIT HAEFEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES, 

V 1 • V 

900 320 258 l 174 09~ 2 698 373 

8~ 9B8 420 2 891 723 7 577 030 

589 340 090 3 2't3 023 3 OH, 097 

627 612 839 l 276 55't 5 461 680 

. 10 597 lt 167 151 681 

010 2 272 204 e 589 566 l8 90't 861 

9. GUETEII.VEII.KEIIR UEIIEII SEE IM SEPTEJIBER 1972 NACH VEII.KEHIIS8EZIEHUNGEN,VERKEHII.SGEIIIETEN UND VEII.KEHIISIUIII.KEN •) 

TONNEN 

NIi. VERKEHit GRENZ-
DEii VEII.KEHIISGEBIET UEBEII.SCHREITENDEII. INSGESAMT JANUAR 

INI\IEIIHALB DES NIT DEii. VERKEHR 

1 • 
9 278 'tll 

25 857 01" 

30 628 2"6 

11 806 505 

't6 05't 

77 616 230 

SV• ----STE VERKEHRSBEZIRK BUNDESGEBIETES DDR UND BERLIN [OST BIS SEHDIIBR 1972 
MA-
TIK V 1 E V 1 E V 1 E 

01 SCHLESWIG-HOLSTEIN 

012 FLENSBURG/OSTSEE 7 864 18 369 - - 306 37 't't6 
013 HUSUM/NORDSEE 22 855 l't 805 - - - 7 725 
Ol't HEIDE 18 133 " 332 - 2 OOlt 13 271 273 223 
016 KIEL/KI ELERFOERDE 3 831 10 't02 - - 13 286 151 028 
Ol~ KIEL/UEBR.HAEFEN 5 080 l 658 - - Bit 097 89 270 
018 LUEBECK ISTADTI 378 9 551 - 28 l<H 819 351t 291 
019 ITZEHOE/IIATZE8UIIG 2 138 8 050 - - l 200 191 917 

ZUSAMMEN 60 279 67 167 - 2 032 259 979 l lOlt 900 

02· HA1'18URG 

020 HJMIIURG C STADT! 106 703 25 667 22 827 162 858 190 2 865 89't 

03 NIEDERSACHSEN NOIID 

031 STADE/HARBURG lt47 " 095 - - 12 753 77 227 
032 LUENEllUR,/UELZEN - - - - - -
033 SOLTAU - - - - - -
031t BRAKE 11 553 39 382 - - 79 706 ltU 570 
035 V ERDEN/N IENIIURG 11111 21t0 - - - -

ZUSAMMEN 12 881 lt3 717 - - 92 lt59 lt95 797 

04 NIEDERSACHSEN WEST 

O'tl EMDEN I STADT! 32 055 l't 516 - - 185 813 81tl 329 
O't2 WILHELMSHAVEN 11 309 38 4l't - - - 1 791 285 
Olt3 MEPPEN l 070 - - - 576 9 21t6 
0"4 OLDENBURG - 787 - - 2 313 7 932 
O't5 OSNAS~UECK 1 6l't - - - - -

ZUSAMMEN "6 O't8 53 717 - - 188 702 2 649 792 

05 NIEDERSACHS.SUEO-OST 

051 HJNNOVER - - - - - -
052 8RAUNSCHIIEIG - - - - - -
053 GOETTINGEN - - - - - -

ZUSAMMEN - - - - - -
06 BREMEN CLANDI 

061 !REHEN I STADT 1 14 3't0 51 913 - 119 lt56 739 765 871 
062 !REMERHAVENISTADTI 3 395 7 895 - - 138 365 lt50 756 

ZUSAMMEN 17 735 59 808 - 119 595 lOlt 1 216 627 

UEBIIIGE ve 10 597 " 167 . . . . 
INSGESAMT 25" 2"3 251t 21t3 22 827 2 313 l 995 131t 8 333 010 

• ) 011111 DU SUYERl:BJia Dll BIDDHAE1EII llI!r IUEJ'El'I AU5SERHALB DES BOIIDESGEBIETES. 

- 17 -

V 1 E 

e 170 55 815 
22 855 22 530 
31 ltOlt 279 559 
17 117 161 lt30 
89 177 90 928 

1411 197 363 870 
3 338 199 967 

320 258 1 l71t 099 

988 lt20 2 891 723 

13 200 81 322 
- -- -

91 259 't57 952 
881 21t0 

105 31t0 539 51" 

217 868 855 81t5 
11 309 1 829 699 

l 6"6 9 2"6 
2 313 8 719 
1 6l't -

23" 750 2 703 509 

- -- -- -
- -

't71 079 817 903 
141 760 't58 651 

612 839 1 276 55't 

10 597 4 167 

2 272 20't 8 5&9- 566 

V 1 

63 610 
102 972 
237 152 
132 812 
863 276 

l 229 169 
69 383 

2 1698 373 

7 577 030 

115 8't0 
853 -

887 287 
11 158 

1 015 838 

1 828 522 
122 530 

23 "69 
21 613 

3 715 

l 999 81t9 

-
'tlO -
ltlO 

lt 198 itllt 
1 263 266 

5 't61 680 

151 681 

18 90't 861 

E 

3B5 
200 

2 608 
l 222 

851 
2 822 
1 187 

9 278 

97 
12 
00 
23 
61 
53 
93 

41 

0 
9 
1 
1 
l 
0 
9 

25 857 01 " 

786 

" 821 

5 608 

7 478 
17 319 

83 
136 

25 ou 

7 301 

" lt98 

11 806 

't6 

77 616 

97 

lt3 
't2 

83 

69 
1" 
97 
62 
20 

63 

3 

8 
8 

9 

" 9 
3 
2 
0 

8 

76 9 

76 9 

Olt 
"61 

505 

05 " . 
230 



10. GESAJITVERKEHR AU1' DEii 1'0RD-OSTSEE-KANAL III SEPTmBER 1972 NACH DER VER11ENDUNGSART DER PAHRZEUGE 

RICHTUNG RICHTUNG 

Vl!R'IENDUNGSART ZUSAMIIE1' BRtTNSBUETTEL-HOLTENAU HOLTENAU-BRUNSBUETTEl, , . 
(WEST-OST) (OST-WEST) 

ANZAHL 1 1 000 NRT 11 ono BRT AN ZAHL i 1 000 NRT i 1 000 BR'!' ANZAHL i 1 000 NRT 11 000 BRT 

ALLE PAHRZEUGE 

HAIJIELSSCHIPl'E 1 ) 5 579 3 463,1 6 158,9 2 822 1 731,9 3 070,5 2 ?57 731,2 3 OS!j,3 

DARUHER: ·TANDR 980 552,3 1 009,~ 497 264,7 485,2 483 287,6 524,3 
11l1'11E11SCHIPFE 869 198,4 399, 434 98,4 199,6 435 100,0 200,2 

FISCHl!R!IFAHRZEUGE 55 18,2 4},9 28 8,6 20,8 27 9,6 23,1 

DIE1'STF AHRZEUGI! 14 2,9 8,8 5 1,0 3,1 9 2,0 5,7 

D!llGSF AHRZEUG:I 224 63,4 141,1 105 37,1 79,0 119 . 26,2. 62,1 

GERAl!Tl! 144 15,5 32,5 76 10,6 20,0 68 4,9 12,5 

SPORTFAIIRZEUGE 47 1,2 2,9 15 0,3 0,7 32 0,9 2,2 

SOISTIGE FAHRZEUGE 1 1,6 3,3 1 1,6 3,3 

INSGESAJT 6 064 3 566,0 6 391,4 3 051 1 789,5 3 194,2 3 013 1 776,5 3 197,3 
J A11U AR-SEPT. 1972 51 160 31 064,0 55 936,3 25 914 15 158,3 27 359,1 25 246 15 905,8 28• 577;2 

FAJ!RZEUGE DER Bt-r/DESREPU!ll<IK IlEUTSCHLAND 

HANDELSßCJ!IPPE 1 ) 3 447 1 058,2 1 840,6 1 754 536,7 931,3 1 693 521,4 909,3 

DARUNTER: TAIIXER 815 259,3 488,6 412 132,2 249,3 403 127,1 239,3 
III1'IIE1'SCRIFPE 846 194,3 391,6 424 96,'7 196,2 422 97,6 195,3 

~ISCHER!IPAIIRZEUGI! 23 .1,1 2,8 11 o,8 2,0 12 0,3 0,8 

DIE1'STF AHRZEUGI! 12 2,6 7,8 4 0,8 2,6 8 1,8 5,2 

D!IEGSPAliRZEUGE 217 62,7 139,3 105 37,1 79,0 1~2 25,6 60,2 

GERJETE 138 14,3 30,4 71 9,5 18,2 67 4,8 12,1 

SPORTP AHRZEUGI! 21 0,5 1,2 9 0,2 0,5 12 0,3 0,7 

SOIISTIGE FAHRZl!UGE 1 1,6 3,3 1 1,6 3,3 

IIISGESAIIT 3 859 1 141,1 2 025,4 1 954 585,2 1 033,7 1 905 555,9 991,6 

J AIIUAR-SEPT. 1972 32 540 9 423,5 16 703,9 16. 621 4 756,4 8 421,2 15 919 4 667,1 8 282,7 -

FAHRZEUGE DER DEUTöCIIEN ~~~OF-~ArisCHEN REPUBLIX 

BAl'IDELSSCHIFPE 1 ) 208 103,0 196,7 101 45,8 88,6 107 57,2 108,1 

DARUNTER: TABXER 1 7,? 12,5 1 7,7 12,5 
Bl1'IIE1'SCH!PPE -

FISCHEREIPAHRZEUGE 

DIE1'STFABRZEUGE 

DUEGSF AHRZEUGE 

GERAl!TE 

SPORTPAHRZEUGE 

SOIISTIGE FAHRZEUGE 

l1'SGESA11'!' 208 103,0 196,7 101 45,8 88,6 107 57,2· 10811 

JANUAR-SEPT. 1972 1 677 823,0 1 605,0 818 338,5 676,4 859 484,4 928,6 

FAHRZEUGE FREMDER STAATEN 

_HANDELSSCHIFFE 1) 927 2 302,0 4 121,5 967 1 149,4 2 050,6 957 1 152,6 2 070,9 

DARUNTER: T.UUR 164 285,3 508,4 85 132,5 236,0 79 152;7 272,5 
BINIIENSCRIPPE 23 4,1 8,2 10 1,7 3,3 13 2,4 4,8 

FISCHEREIPAHRZEUGE 32 17,1 41,1 17 7,8 18,8 15 9,4 22,3 

DIENSi'PAHRZEUGE 2 0,3 1,0 1 0,2 0,5 1 0,2 0,5 

KRIEGS FAHRZEUGE 7 0,6 1,9 7 0,6 1,9 

GERAEi'E 6 1,2 2,2 5 1,0 1,8 0,1 0,4 

SPORTFAHRZEUGI! 26 0,7 1,7 6 0,1 0,2 20 o,6 1,5 

SONSTIGE FAHRZEUGE 

INSGESAl!T 1 997 2 321,9 4 169,4 996 1 158,5 2 071,9 1 001 1 163,4 2 097,5 ; 

JANUAR-SEPT. . 1972 16 943 20 817,6 37 627,3 8 475 10 063,3 18 261,4 8 468 10 754,2 19 365,9 

1) PRACH'l'- UND PAHRGASTSCH!FPE, EINSCHL. BINNENSCHIFFE. 
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•• 11. VERIEHR DER l!ANDELSSCHIPl'E AUP DEM NOhiJ-O~TS 7 E-K.~AL IM SEPTlllBER 1972 NACH PLAGGEN 

ALLE SCHil'PE 

MAGGE 

.D!U!II.CBI.AJD 

BUID!SR!PUJLII: !)!U!SCHLAIID 
Jl!QTSCHI ~ll!~TISCHE REPUBLIIC 

PRUll! STilfflf 

ilG'!Pffl 
B!LGlll 
!IIIASILl!I 
!IUJ,G.Al!I!I 
DAIQJ.llll: 
PIDLllII 
PR.&lll!EICB 
Glla:lHEILllII , 
GR0SS!IRIUJl1IDl 1 

I1'DIII ' 
ISLllII 
IULI!I 
JUGOSLAWUII 
LI!IAJIOlf 
LIBERIA 
IUROU:0 
lfI!DJraLAID! 
lfORßGEI 
PAI.UU. 
POL!I 
SCHWEDEI 
801.TETlJIIOI 
SPilIH 
TSCB!CBOSLOW~l 
mllnI 
l'IR!IIIGTI STil'fll 
ztl'!III l 
11!!1RIGI PLJ.~11' 

1 
1 IISGESAIIT 

JilUAR-~ 1972 

DEUTSCBLAIID 

BUNDESREPUBLIJ: ~EUTSCHLAND 
DEUTSCHE DEKOl!J!ATISCHE REPUBLIK 

l'REllDE STAATElf 

AEGYPTEI 
IIELGIEN 
BRASILIEN 
BULGARI!I 
D .U:NEIIAlll 
PIIIIILAND 
FRANKREICH 
GRIECHENLAND 
GROSSBRITAIINIElf 
INDIEN 
ISLAND 
ITALIEN 
JUGOSLAWIEN 
LIBANON 
LIB;;RIA 
lf.AROIOCO 
NIEDERLA?lllE 
NORNEGEN 
PANU'IA 
POLEN 
SCHWEDEN 
SOWJETUNION 
SPANIEN 
TSCHECl!OSLOlfAICEI! 
TUERKEI 
V':REINIGTE ~TAAT€N 
ZYPERN 
UEIIRIGE FLAGGEN 

INSGESAMT 

JANUAR-SEPTEMBER 1g72 

AJIZA!IL 

3 655 

3 447 
208 

924 

3 
9 
2 
6 

352 
201 

19 
64 

106 
4 
3 
6 
2 
1 

31 

371 
96 
26 

166 
150 
137 

25 
6 

83 
55 

5 579 
47 375 

2 665 

2 461 
204 

1 844 

3 
7 
2 
6 

330 
199 

19 
62 
98 

4 
3 
6 
2 
1 

29 

361 
91 
23 

165 
139 
133 

25 
6 

77 
53 

4 509 
37 728 

•1 PRACHT- UND PAHRGASTSCHIPFE, EINSCHL, BINNE~SCHIFFE, 

NRT 

GE~ AllTVERKEHR 

1 161 145 

1 058 152 
102 993 

2 301 958 

9 242 
46 061 
11 552 
19 973 
88 713 

232 375 
45 037 

211 713 
186 025 
18 435 

3 707 
56 537 
2 570 
2 560 

127 778 

175 322 
121 186 

37 245 
289 259 
186 783 
169 931 
42 380 
33 753 

92 801 
91 020 

3 463 103 
30 371 241 

ANZAHL 

2 651 

2 500 
151 

1 477 

3 
6 
1 
3 

265 
154 

17 
38 
77 
3 
1 
1 
1 
1 

15 

304 
64 
22 

147 
110 
116 
14 

5 

63 
46 

4 128 
34 870 

DU~CHGANGSVERl!EHR 

895 112 

793 777 
101 335 

2 189 689 

9 242 
32 931 
11 552 
19 973 
83 663 

219 424 
' 45 037 
209 741 
146 706 

18 435 
3 707 

56 537 
2 570 
2~ 

124 322 

171 263 
116 430 

23 738 
289 075 
181 247 
166 321 

42 380 
33 753 

89 026 
90 056 

3 084 801 
26 898 824 
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2 153 

2 002 
151 

1 440 

3 
5 
1 
3 

255 
153 
17 
38 
73 
3 
1 
1 
1 
1 

15 

297 
61 
20 

147 
105 
115 
14 

5 

60 
46 

3 593 
29 960 

nAVON SCRIP~ 

MIT LADUNG 

NRT 

808 703 

737 709 
70 994 

1 520 834 

9 242 
9 726 
5 768 
9 522 

66 045 
176 318 

34 467 
110 047 
124 735 
15 309 

2 160 
7 273 
2 423 
2 560 

43 150 

129 732 
59 340 
29 896 

246 431 
127 501 
136 056 
12 266 
21 199 

69 150 
70 518 

2 329 537 
20 885 056 

681 098 

610 104 
70 994 

1 4;4 902 

9 242 
3 161 
5 768 
9 522 

64 207 
,169 839 

34 467 
110 047 
97 489 
15 309 

2 160 
7 273 
2 423 
2 560 

43 150 

127 248 
56 608 
17 424 

246 431 
124 823 
134 506 

12 266 
21 199 

67 262 
70 518 

2 136 000 
19 069 880 

GEWICHT DER 
LADUNG III ANZAHL 

TONNElf 

1 816 207 

1 729 253 
86 954 

2 5'3 882 

6 192 
23 870 
6 325 

26 700 
143 149 
252 067 

73 809 
182 516 
224 742 

23 574 
70 

16 375 
2 000 
2 952 

87 188 

244 222 
126 893 

61 859 
344 600 
204 833 
175 102 

26 186 
35 287 

150 728 
92 643 

4 350 089 
38 263 376 

1 489 159 

1 402 205 
86 954 

2 418 994 

6 192 
6 235 
6 325 

26 700 
139 696 
243 067 

73 809 
182 516 
185 222 

23 574 
70 

16 375 
2 000 
2 952 

87 188 

239 945 
120 880 

41 859 
344 600 
199 093 
171 402 

26 186 
35 287 

145 178 
92 643 

3 908 153 
34 294 630 

1 004 

947 
57 

447 

3 
1 
3 

87 
47 

2 
26 
29 

1 
2 
5 
1 

16 

67 
32 

4 
19 
40 
21 
11 

1 

20 
9 

1 451 
12 505 

512 

459 
53 

404 

2 
1 
3 

75 
46 

2 
24 
25 
1 
2 
5 
1 

14 

64 
30 
3 

18 
34 
18 
11 

1 

17 
7 

916 
7 768 

OHNE LADUNG 

NRT 

352 442 

320 443 
31 999 

781 124 

36 335 
5 784 

10 451 
22 668 
56 057 
10 570 

101 666 
61 290 

3 126 
1 547' 

49 264 
147 

84 628 

45 590 
61 846 

7 349 
42 828 
59 282 
33 875 
30 114 
12 554 

23 651 
20 502 

1 133 566 
9 486 185 

214 014 

183 673 
30 341 

734 787 

29 770 
5 784 

10 451 
19 456 
49 585 
10 570 
99 694 
49 217 

3 126 
1 547 

49 264 
147 

81 172 

44 015 
59 822 
6 314 

42 644 
56 424 
31 815 
30 114 
12 554 

21 764 
19 538 

948 801 
7 828 944 
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1?. GUETERVEKK~HR DER HANDELSSCHIFFE AUF DEM NORD-üdTdEE-KANAL IM SEPT:El'!BER 1972 NACH ZUSAMMENGEFASSTEN GUETERGRUPPE! 

TONNEIJ 

GUETERVERKEJ!l' Pl RICHTUNG 
BRUNSBUETTEI~H,LTENAU HOLTENAU-BRUNS~UETTEL 

ZUSAMMENGEFASSTE (WEST-OST) (OST-WEST) 
ZUS.IJIIIE! AUF SCHIFFEN AUF SCHIFFEN 

GUETERGRUPPEN ;3 DEP 
1 

DER 

1 
DER BUND D~UT'CHEN FREM!lliR DER BUNDESREP ·I DEUTSCHEN FREMDER 

DEUTSC TlEM~R'lP. STAATEN DEUTSCHLAND DEM.REP. STAATEN 

G::J A/,,TVER,3HR 

ERDOEL UND DERIVATE 504 664 162 884 160 465 155 987 25 328 
'KOHLE 457 510 84 016 122 001 19 462 232 031 
ERZE 112 852 8 045 56 250 16 269 32 288 
HOLZ 485 919 684 170 2 600 294 339 17 554 170 572 
ZELLULOSE 133 982 . 1 961 3 358 41 767 9 381 77 515 
GETREIDE 200 119 49 678 90 107 38 929 21 405 
DUENGEMITTEL 133 533 39 248 100 39 420 19 412 2 340 33 013 
FUTTER!flTTEL 90 460 42 520 17 402 19 078 11 460 
SALZ 91 330 26 591 64 739 
EISEN UND STAHL 246 636 83 939 5 089 44 936 35 680 76 992 
SCHROTT 20 449 1 622 720 3 965 14 '!42 
KIESABBRAENDE 30 496 5 321 5 104 12 446 7 625 
OELSAATEN, FETTE TJS'II. 38 800 4 516 18 740 3 528 12 016 
SAND, KIES, STEINE 249 844 64 377 3 319 63 673 90 044 28 431 
BAUSTOFFE, KALK, ZEMENT 18 769 603 14 603 3 302 261 
ANDERE MASSENGUETER 1 954 582 1 372 
NAHR.- UND GENUSSMITTEL 95 692 22 675 46 034 3 748 23 235 
CHEM. GRUNDSTOFFE 244 030 28 078 430 61 751 29 684 1 889 122 198 
EISEN- UND BLECHWAREN 2 187 558 1 300 110 219 
ROHSTOFFE 3 165 1 501 700 384 580 
HALB-, FERTIGWAREN 1 186 014 118 435 16 102 330 955 190 955 27 112 502 455 
LEBENDE TIERE 1 684 513 356 555 260 

INSGES.AMT 4 350 089 748 347 28 568 1 141 856 980 906 58 386 1 392 026 
JANUAR-SEPTEMBER 1972 38 263 376 6 073 236 290 797 9 835 135 8 189 895 487 675 13 386 638 

DURCHGANGSVERKEHR 

ERDOEL UND DERIVATE 176 012 39 313 102 825 24 009 9 865 
XOHLE 409 515 56 084 104 366 17 034 232 031 
ERZE 112 852 8 045 56 250 16 269 32 288 
HOLZ 484 554 684 170 2 600 293 370 17 554 170 176 
ZELLULOSE 133 982 1 961 3 358 41 767 9 381 77 515 
GETREIDE 190 609 45 806 90 107 33 542 21 154 
DUENGEMITTEL, 122 506 31 778 100 38 113 17 262 2 340 32 913 
FUTTERMITTEL 85 969 38 774 17 402 18 611 11 182 
SALZ 91 330 26 591 64 739 
EISEN UlfD STAHL 243 569 82 536 5 089 44 154 35 448 76 342 
SCHROTT 19 754 1 622 720 3 270 14 142 
KIESABBRAENDE 30 306 5 321 5 104 12 256 7 625 
OELSAATEN, FETTE USW. 38 700 4 416 18 740 3 528 12 016 
3AND, KIES, STEINE 228 673 64 377 3 319 49 922 86 284 24 771 
BAUSTO,FE, KALK, ZEMENT 18 166 14 603 3 302 261 
ANDERE MASSENGUETER 1 954 582 1 372 
NAHR.- UND GENUSSMITTEL 94 353 22 375 44 995 3 748 23 235 
CHEM. GRUNDSTOFFE 235 141 26 183 430 61 131 24 626 1 889 120 882 
EISEN- UND BLECHWAREN 2 187 558 1 300 110 219 
ROHSTOFFE 3 165 1 501 700 384 580 
HALB-, FERTIGWAREN 1 183 172 116 193 16 102 330 955 190 355 27 112 502 455 
LEBENDE TIERE 1 684 513 356 555 260 

INSGESAMT 3 908 153 575 213 28 568 1 049 082 826 992 58 386 1 369 912 
JANUAR-SEPTEMBER 1972 34 294 630 4 639 348 290 472 8 996 339 6 798 790 487 675 13 082 006 

TEILSTRECKENVERKEHR 

ERDOEL UND DERIVATE 328 652 123 571 57 640 131 978 15 463 
KOHLE 47 995 27 932 17 635 2 428 
ERZE 
HOLZ 1 365 969 396 
ZELLULOSE ' 
GETREIDE 9 510 3 872 5 387 2;1 
DUENGE!,\ITTEL 11 027 7 470 1 307 2 150 100 
FUTTERMITTEL 4 491 3 746 467 ," 278 
SALZ 
E;JEN UND STAHL 3 067 1 403 782 232 650 
SCHROTT 695 695 
KIESABBRAENDE 190 190 
O~LSAATEN, FETTE USW. 100 100 -
dAND, KIES, STZINE 21 171 13 751 3 760 3 660 
BAUSTOFFE, KALK, ZEMENT 603 603 
ANDERE MASSENGUETER 
NAHR.- UND GENUSSMITTEL 1 339 300 039 
CHLM. GRUNDSTOFFE 8 889 1 895 620 5 058 :.. 1 316 
EI0EN- UND BLECHNArlEN 
ROHSTOFFE 
HALB-, FERTIGWA 'ü:N 2 842 2 242 600 
LEBENDE TIEP.E 

INSGESAMT 441 936 173 134 92 774 15.3 914 22 114 
JANUAR-SEPTEMBER 1972 3 968 746 433 888 325 838 796 1 391 105 304 632 

•I FRACHT- UND ~AHRGASTSCHIFFE, EINSCHL. BINNE~oCHIFFE. 
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